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Zur Landtagswahl am 13. März können Wahlscheine mündlich,
schriftlich oder durch sonstige dokumentierbare Übermittlung
(nicht fernmündlich) in elektronischer Form beantragt werden
(§ 19 Abs. 1 Satz 2 LWO). Im Internet auf der Homepage www.
teningen.de wird bis zum 10. März, 16 Uhr, die Beantragung
eines Wahlscheins angeboten.

Beim Aufruf des Links
https://ekp.dvvbw.de/intelliform/forms/kivbf/eGovCenter/

pool/Wahlschein/KIVBF/dz_ebd_wahlschein/index?ags=
08316043

erhält man ein Erfassungsformular für die Antragsdaten. Die
Daten auf der Wahlbenachrichtigung müssen in das Antrags-
formular eingetragen werden. Es steht den Wählern offen, sich
die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versand-
anschrift senden zu lassen. Die Antragsdaten werden verschlüs-
selt über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung
übertragen.SolltendieAntragsdatennichtmitdemdialogisier-
ten Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhält man automa-
tisch einen Hinweis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterla-
gen werden anschließend per Post zugestellt. Für die automati-
sche Prüfung der Daten wird unter anderem zwingend die
Eingabe des Wahlbezirks und der Wählernummer benötigt.
Sollte die Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen, kann auch
formlos per E-Mail an info@teningen.de ein Wahlschein bean-
tragt werden. In diesem Fall muss der Familiennamen, die Vor-
namen, das Geburtsdatum und die Wohnanschrift (Straße,
Hausnummer, PLZ, Ort) angegeben werden.

Bei Fragen zum Antragsverfahren bitte an das Bürgeramt
wenden unter folgenden Kontaktmöglichkeiten: Telefon
07641 / 5806-27 oder -29, E-Mail: info@teningen.de, Fax 07641 /
580680.

Fundräder aus dem Ortsteil Teningen können Montag bis Don-
nerstag von 14 bis 16 Uhr und Mittwoch und Freitag von 7 bis
12 Uhr beim Bauhof Teningen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Te-
ningen) abgegeben werden.

Aufgrund einer mehrtägigen Fortbildung der Mitarbeiter des
Kinder- und Jugendbüros kann am Dienstag, 23. Februar, leider
keine offene Tür im JuZe Teningen stattfinden. Das Kinderkino
am Donnerstag findet wie geplant in der Zehntscheuer statt.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für alle Grundschüler der
Gemeinde ein regelmäßiges kostenloses Programm an. Diesen
Donnerstag werden gemeinsam Buttons hergestellt. Lustig,
bunt, chic, edel … was immer das Herz begehrt. Für den Schul-
ranzen, die Sporttasche, die Jacke oder das Mäppchen? Alles ist
möglich. Wer besonders schönen Stoff, Fotos oder Motive auf
Papier,ServiettenoderÄhnlichemhat,darfdiesegernemitbrin-
gen und verwenden. Für alles Weitere ist gesorgt. Snacks und
verschiedene Getränke gibt's wie immer für ein kleines Geld zu
kaufen.Wermöchte,kannnochseineeigeneMusikmitbringen,
damit es beim Basteln gute Unterhaltung gibt. Morgen, Don-
nerstag, 18. Februar, von 15.30 bis 17 Uhr im JuZe Tenin-
gen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstags vormittags (9 bis 12 Uhr) standesamtliche Trauungen
stattfinden. Dies ist im Jahr 2016 an folgenden Terminen mög-
lich:

11./12. März, 8./9. April, 13./14. Mai, 10./11. Juni, 8./9. Juli,
12./13. August, 9./10. September, 14./15. Oktober, 11./12. No-
vember, 2./3. Dezember.

Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeiten eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben. Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa vier
Wochen vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.

Auskünfte erteilt das Standesamt (Frau Pfister, Tel. 07641 /
5806-33, E-Mail: pfister@teningen.de).
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen
Auflage: 6.105 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2016. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.deFax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de
Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi BürklinGeschäfts- u. Pflegedienstleitung: Gabi Bürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Hospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen indienstes begleiten schwerkranke Menschen in
ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Angehöri-
ge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, insge. Sie kommen nach Hause, ins Pflegeheim, ins
Betreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. DerBetreute Wohnen und ins Krankenhaus. Der
Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-Dienst ist ehrenamtlich und somit kostenfrei. Er-
reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.reichbar ist der Hospizdienst: Tel. 07641 / 44001.

Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-Pflegestützpunkt des Landkreises Em-
mendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingenmendingen im Landratsamt Emmendingen
(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-(Hauptgebäude), Bahnhofstraße 2–4 in Em-
mendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christianemendingen. Ansprechpartnerin: Christiane
Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:Hartmann, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingenpflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer Te-
ningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Teningen,
Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr, Mittwoch von 11.30 bis 17
Uhr, Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.

Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Sonder- oder Gruppenführungen nach Termin-
absprache bitte bei Frau Philipp, Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-45.
Für die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.

Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirekto-
rin des Guggenheimmuseums New York. Es ist
geöffnet sonntags von 14 bis 17 Uhr. Am 7.2.
bleibt das Museum geschlossen. Führungen
außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-foer-
derverein@t-online.de oder Gemeindeverwal-
tung Teningen, Telefon 07641 / 5806-45. Home-
page: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 19.2.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
18. Februar im Rathaus Nimburg und
am 25. Februar im Rathaus Heimbach.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte entfer-
nen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr, Do.
16–18 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher), Kathrin Trenkle
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9 – 12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9–12 Uhr. Do. 9–12 Uhr und 16–18 Uhr.
Fr. 9–12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-InNotfällen istderBereitschaftsdienstderApo-
theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-theken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320 (DRK-
Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. SeitKreisstelle Emmendingen) zu erfahren. Seit
dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit einheit-
liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-liche Rufnummer für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-schaftsdienst 116117. Die Dienste der Zahnärz-
te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-te hören Sie unter der zahnärztlichen Notruf-
nummer 01 80 / 3 222 555-70.nummer 01 80 / 3 222 555-70.nummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 20.2.:Samstag, 20.2.:Samstag, 20.2.:
Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-
zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.
Central-Apotheke,Theodor-Ludwig-Straße11,Central-Apotheke,Theodor-Ludwig-Straße11,Central-Apotheke,Theodor-Ludwig-Straße11,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 914170,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 914170,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 914170,
Fax 07641 / 914179.Fax 07641 / 914179.Fax 07641 / 914179.
Sonntag, 21.2.:Sonntag, 21.2.:Sonntag, 21.2.:
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 / 8231.07666 / 8231.07666 / 8231.
Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Fax
07641 / 9332223.07641 / 9332223.07641 / 9332223.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-von16bis20Uhr.RufnummerÄrztlicherBereit-
schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.schaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-
dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:
0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).0180 / 6076111 (statt bisher: 0761 / 80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!

Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biomet-

rietaugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis
oder Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche
Erscheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr
müssen bei der Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung in bar zu bezahlen!

Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
pass benötigt.

Zur Antragstellung ist das persönliche Erscheinen erforder-
lich, Kinder ab dem sechsten Lebensjahr müssen bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 59 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro. Die Gebühr ist bei Antrag-
stellung in bar zu bezahlen!

Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe so-
wie der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erst-
ausstellung die Geburtsurkunde benötigt.

Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum
zwölften Lebensjahr.

Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr für einen Kinderreisepass beträgt 13 Euro und ist
bei Antragstellung in bar zu bezahlen!

Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

Der nächste Unterricht der Abteilung Teningen findet am Mon-
tag, 22. Februar, um 20 Uhr statt.

Der Besuch zum Scheibenschlagen in Bottingen findet am kom-
menden Samstag, 20. Februar, um 19 Uhr statt.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 22. Februar, um 20 Uhr statt. Diese Probe ist für Atem-
schutzgeräteträger.

Mit der Ausschreibung „Spitze auf dem Land! Technologiefüh-
rer für Baden-Württemberg“ im Entwicklungsprogramm Länd-
licher Raum mit Kofinanzierung aus dem EFRE-Programm
2014–2020solldieSpitzenstellungdesLandesweiterausgebaut
werden.

DasFörderangebotsprichtkleineundmittlereUnternehmen
mit weniger als 100 Beschäftigten im ländlichen Raum an, die
aufgrund ihrer Innovationsfähigkeit und ihrer ausgeprägten
Technologiekompetenz in der Umsetzung und Anwendung in-
novativer Produktionsprozesse und Produkte das Potenzial zur
Technologieführerschaft erkennen lassen.

Link zur Ausschreibung mit Anlage: https://rp.baden-wuert-
temberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.
aspx; von dort das rechte Themenportal „EFRE 2014-2020“ aus-
wählen.

InteressierteFirmensolltensichzurBeratungundBegleitung
im Rahmen der Antragstellung bitte direkt an das Regierungs-
präsidium Freiburg, Referat 22, Nicole Bucher, 79083 Freiburg,
Telefon 0761 / 208-4666, wenden.

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?

Kleinanzeigen online aufgeben: www.wzo.de

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 22. Februar Unterricht

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Scheibenschlagen in Bottingen

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Atemschutzübung am 22. Februar

U Bekanntmachung

b Gemeinde Teningen, Rechnungsamt

Bekanntmachung des Ministeriums für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
über die Ausschreibung
„Spitze auf dem Land! Technologieführer
für Baden-Württemberg“

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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AmDonnerstag,25.Februar, informiertdie französischeBerufs-
beratung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten in Frankreich. Die oberrheinische Region
bietet auch grenzüberschreitend hervorragende Möglichkei-
ten zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen Hori-
zonts. Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieft man zudem Sprache und Kultur des regional wichtigs-
ten Nachbarn. Frankreichinteressierte können sich wahlweise
in deutscher oder französischer Sprache individuell beraten las-
sen (Terminreservierung Telefon 0761 / 2710-264, Telefax -465,
E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

VHS in Teningen

Konversationskurs Englisch (B1/B2) (42635M)
Teningen, Kath. Kirchengemeinde Köndringen, Tscheulinstra-
ße 16, Raum im Gemeindezentrum Köndringen, 15 Mal mon-
tags, 10 bis 11.30 Uhr, Beginn: 22.2.
Körper in Balance (32223)
Teningen, Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Saal, 15 Mal mon-
tags, 18.30 bis 19.30 Uhr, Beginn: 22.2.
Französisch (C1) Conversation Grammaire discussion
(43760)
Teningen, Realschule, Ludwig-Jahn-Straße 2-6, Raum 104, 15
Mal montags, 18.30 bis 20 Uhr, Beginn: 22.2.
Körper in Balance ab 50 plus (32224)
Teningen, Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Saal, 15 Mal mon-
tags, 19.35 bis 20.35 Uhr, Beginn: 22.2.

Englischlernen mit Muße für Senioren/innen (A1.2)
Lehrbuch: Easy English (A1.2), Lektion 5/6 (42340m)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Kursraum, 15
Mal mittwochs, 9.30 bis 11 Uhr, Beginn: 24.2.
Digitalkamera für Einsteiger: Mit der richtigen Einstel-
lung zum perfekten Bild (52380 M)
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Fr., 26.2., 18 bis
21 Uhr.

VHS Nördlicher Breisgau

Fitnessgymnastik von Kopf bis Fuß (32219)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Saal, zehnmal mittwochs, 20.15 bis 21.15 Uhr, Beginn: 17.2.
LehrgangNaturschutzwart,Thema:Biotoptypen,Biotop-
schutz, Artenschutz (11480)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205, Mo., 22.2.,
18.30 bis 21 Uhr.
Anfängerkurs Französisch für Senioren/innen (A1)
(43430)
Kenzingen, Werkrealschule, Schulstraße 8, Raum 1.060 HS,
zehnmal montags, 15 bis 16.30 Uhr, Beginn: 22.2.
Tanz Dich Fit (32470)
Emmendingen,VHS-Haus,AmGaswerk3,Raum201/OG,14Mal
montags, 17.20 bis 18.20 Uhr, Beginn: 22.2.
Hatha-Yoga für Haltung & Beweglichkeit (31111)
Freiamt, Kurhaus, Badstraße 1, Lesezimmer, 15 Mal montags,
17.30 bis 19 Uhr, Beginn: 22.2.
Gitarre für Anfänger (21050)
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Raum 5, zehnmal
montags, 18 bis 18.45 Uhr, Beginn: 22.2.
Ich beweg´ mich! Yoga für den Einstieg (31104)
Reute, Grund- und Hauptschule, Hinter den Eichen 3, Musik-
raum, zehnmal montags, 18 bis 19.30 Uhr, Beginn: 22.2.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-25, Fax 07641 / 9225-33, E-Mail: info@vhs-
em.de, Internet www.vhs-em.de.

Teningen
22.02. Gerhard Tiedemann, Neudorfstraße 39 (75 Jahre)

Nimburg
19.02. Gabriele Agnes Berta Gadanyi, Kaiserstuhlstraße 32

(75 Jahre)

Am Dienstag, 23. Februar, um 15 Uhr, sind die Teninger Se-
niorinnen und Senioren herzlich eingeladen zum „Rosenstüb-
le-Treff“ im Teninger Seniorenzentrum der Bruderhaus Diako-
nie, Bahlinger Straße 27. Auf dem Programm steht „handge-
machte Musik“, gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaffee
und Kuchen. Weitere Informationen erhalten Interessierte und
Angehörige bei Heide Mielke, Telefon 07643 / 9360780, und Bir-
git Hess, 07641 / 52288.

b Agentur für Arbeit Freiburg

Am 25. Februar deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

õ Seniorenpost

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 23. Februar
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AmmorgigenDonnerstag,18.Februar,findetum19.30Uhr
im Vereinsheim des FC Teningen ein Vortrag über das Erb-
recht statt.

Wenn der Streit über den Nachlass vermieden werden soll, ist
es wichtig, zunächst einmal über die eigenen Vermögensver-
hältnissenachzudenkenunddanneineRegelungfür sich selbst,
aber auch für die Angehörigen zu finden.

DabeimöchtederVortragvonRechtsanwaltAndreasCordier
helfen und Orientierung bieten. Der Vortrag soll zur Klärung
der Rechtslage beitragen und den Zuhörern helfen, ein Testa-
ment abzufassen, das ihren Absichten und auch den rechtlichen
Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches entspricht. Der
Vortrag ist kostenlos und auch für interessierte Nichtmitglieder
offen.

Bei der Gemeinde Teningen wurde eine Kinderwinterjacke ab-
gegeben.

Morgen, Donnerstag, 18. Februar, von 15 bis 17 Uhr, sind
alle Eltern mit Kindern von null Jahren bis Schuleintritt zum Re-
den und Kontakte knüpfen beim Elterncafé im David-Kinder-
garten (Hindenburgstraße) recht herzlich eingeladen.

AmkommendenSonntag,21.Februar, feiertdieEvangelische
Kirchengemeinde um 11.30 Uhr Minigottesdienst. Das Thema
wird sein „In meines Vaters Haus“. Es wird gesungen und gebe-
tet. Alle Kinder von eins bis fünf Jahre mit ihren Eltern, Ge-
schwistern, Großeltern und Paten sind eingeladen.

Die Evangelische Kirchengemeinde startet in der Passionszeit
einen Glaubenskurs aus der Reihe „Stufen des Lebens“. Dieses
Mal ist das Thema „Liebe ist nicht nur ein Wort“.

DasLeben leben,dasLeben liebenoderdasLebenfinden,da-
mit es gelebt/geliebt werden kann? Fragen über Fragen! An-
hand biblischer Texte und Bildern will man diesen Fragen nach-
gehen und erfahren, dass Liebe eben mehr ist als nur ein Wort.

Termine sind Dienstag, 23. Februar, 1., 8. und 15. März,
jeweils 19.30 bis circa 21.30 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus Teningen. Herzliche Einladung an alle!

Kuba ist ein Schmelztiegel der Kulturen. Seit der spanischen Er-
oberung ab 1492 sind Menschen aus drei Kontinenten nach Ku-
bagekommen.Zurzeit isteseinLandimWandel.Wieesmitdem
zugleich geliebten und verhassten sozialistischen Modell auf
der tropischen Insel weitergehen wird, ist ungewiss. Herzliche
Einladung dazu am Donnerstag, 25. Februar, um 14.30 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus Teningen.

Am heutigen Mittwoch, 17. Februar, ist wieder Stammtisch der
Schulkameraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im
Gasthaus Tenne in Teningen.

b Gewerbeverein Teningen

Morgen Vortrag über das Erbrecht

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncafé im David-Kindergarten

Minigottesdienst am Sonntag

Glaubenskurs „Stufen des Lebens“

Am 25. Februar Bilder und Infos
zum Weltgebetstagsland Kuba

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Heute Stammtisch in der „Tenne“
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Das Kursangebot bietet Eltern, Großeltern, Erzieherinnen/Er-
ziehern, Tagesmüttern, Babysittern und allen anderen Perso-
nen,dieKinderbetreuen,dieMöglichkeit, sichaufdenUmgang
mit solchen Unfallsituationen vorzubereiten und Ängste abzu-
bauen. Lehrgangsort: Teningen, DRK, Neudorfstraße 40, Schu-
lungsraum, viermal dienstags, 19.30 bis 22 Uhr. Beginn: 1. März.
Anmeldung: 07641 / 9225-25.

Der Schwarzwaldverein bietet am Samstag, 27. Februar, einen
Erlebnistag unter dem Motto „Spaß und Spiel im Schnee“ für
Kinder und Eltern, Enkel und Großeltern an. Wer sich im Schnee
mal richtig austoben möchte, hat auf dem Kandel die besten
Möglichkeiten dazu. Ein Iglubau ist bei entsprechenden
Schneeverhältnissen vorgesehen.

TreffpunktzurgemeinsamenAbfahrtundfürdiejenigen,die
eine Mitfahrgelegenheit suchen, ist um 13 Uhr bei der Ludwig-
Jahn-Halle in Teningen. Bitte Schlitten, Plastiktüte, kleine Gar-
tenschaufel, Spaten sowie geeignete Kleidung und Vesper mit-
bringen.

Bei Schneemangel wird eine kleine Familienwanderung mit
Lagerfeuer in der Teninger Allmend angeboten (kinderwagen-
geeignet). Um Anmeldung bis 19. Februar bei Hildegard und
Kurt Armbruster unter Telefon 07641 / 47559 wird gebeten.

Zum Bezirkslandfrauentag am kommenden Samstag, 20. Feb-
ruar, trifft man sich zwecks Fahrgemeinschaft um 13 Uhr bei der
Tankstelle Albrecht in Teningen.

Bitte Kaffeegedeck, Kaffeelöffel und Kuchengabel
mitbringen. Bitte bei Renate, Telefon 07641 / 42823, an-
melden.

Am Samstag, 27. Februar, findet ab 14.30 Uhr (Dauer circa
zwei bis drei Stunden) in der Viktor-von-Scheffel-Schule in Te-
ningen ein kreativer Nachmittag statt. Unter Anleitung von Da-
niela Grunitz können Herzen und Kugeln aus Rebholz gefertigt
werden.

Pro Person und Stück wird eine Rebwelle benötigt, welche
selbst mitgebracht werden sollte. Wer einen Drahtdröhler hat
(ein Gerät zum Draht zusammendrehen), möchte diesen bitte
auchmitbringen.EsentstehtfürweitereMaterialkosteneinUn-
kostenbeitrag von 5 Euro.

Anmeldungen nimmt bis zum 26. Februar Elke Schwarz,
Telefon 07641 / 47081, gerne entgegen. Gäste sind herzlich will-
kommen.

Am Samstag, 5. März, laden die Landfrauen zu ihrem Oster-
markt am Kronenplatz ab 9 Uhr ein, der in diesem Jahr zum
26. Mal stattfindet. Es wird Selbstgemachtes aus der Region,
verschiedene Speisen, Kaffee und Kuchen sowie Köndringer
Bier, erlesene Weine und handwerklicher Osterschmuck und
Dekorationen aller Art angeboten.

„Martin Gräther und Freunde“ bereichern den Markt ab 13
Uhr mit ihren Popsongs. Die Pflanzenbörse ist auch in diesem
Jahr wieder vertreten. Für die jungen Gäste wird Kinderschmin-
ken angeboten.

Es besteht auch die Möglichkeit, die Aktion „Korken für
Kork“ mit einer Korkspende zu unterstützen. Die Landfrauen
heißen alle Bürger aus nah und fern herzlich willkommen.

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Kursangebot: Zwergennotfälle –
Erste Hilfe im Kindernotfall

b Schwarzwaldverein Teningen

Am 27. Februar „Raus in den Schnee“

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Am Samstag zum Bezirkslandfrauentag

Dekoratives aus Rebholz

Im März Ostermarkt der Landfrauen
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Alle Teninger VdK-Mitglieder sind herzlich eingeladen zur Jah-
resversammlungandiesemFreitag,19.Februar,18Uhr, inder
Zehntscheuer, Bahlinger Straße.

Nach der üblichen Tagesordnung mit Rechenschaftsberich-
ten, Kassenprüfung, Ehrungen und Ausblick (Neues im sozialen
Bereich) – inklusive Bilder der Ausflüge 2015 – wird bei gemüt-
lichemBeisammenseinundkostenloserVerpflegungderAbend
ausklingen.DergesamteVorstandhofftaufzahlreichesErschei-
nen.

Die Däninger Seegrasrupfer möchten sich recht herzlich bei al-
len Helfern des 21. Hemdglunkerumzuges sowie beim Hemd-
glunkerball bedanken. Ein besonderer Dank gilt der Feuerwehr
Teningen, dem Bauhof, der Gemeindeverwaltung, den Gug-
genmusiken Ramba Zamba und Schapfe Clique sowie den Gip-
felstürmern für die tolle Stimmung. Die Däninger Seegrasrup-
fer freuen sich schon jetzt auf das nächste Jahr – 's goht dagege!

Die Däninger Seegrasrupfer suchen neue Mitglieder,
die Lust und Spaß an der Fasnet haben. Bei Interesse ein-
fach eine E-Mail an: info@seegrasrupfer.de.

Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder des Kleintierzuchtverei-
nes Teningen zur außerordentlichen Jahreshauptversammlung
am Freitag, 26. Februar, um 19 Uhr im Vereinsheim in der
Wiedlematten recht herzlich ein.

Tagesordnungspunkte:1.Begrüßung;2.BerichtdesErsten
beziehungsweise Zweiten Vorstandes; 3. Neuwahlen (Erster
und Zweiter Vorstand, Schriftführer, Kassierer, Zuchtbuchfüh-
rer, Zuchtwart Geflügel und Kaninchen, Beisitzer, Kassenprü-
fer); 4. Die Gäste haben das Wort; 5. Verschiedenes; 6. Schluss-
wort und Ende der Sitzung.

Nochmal zur Erinnerung, der nächste Stammtisch findet am
Montag, 22. Februar, in der „Sonne“ in Malterdingen statt. Es
wird um zahlreiche Beteiligung gebeten, da der Ausflug im Juni
geplant werden soll.

Am Freitag, 26. Februar, findet um 20 Uhr in der AWO (Senio-
renwohnanlage), Rheinstraße 2a, Teningen, die Hauptver-
sammlung der Akkordeonspielgemeinschaft Teningen für das
Vereinsjahr 2015 statt.

Hierzu sind alle Aktiven, Mitglieder, Freunde und Interessier-
ten eingeladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht der Vorsitzenden;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
der Kassenwartin; 5. a) Bericht der Ausbilder, b) Bericht der Di-
rigentin;6.BerichtderJugendleiter;7.EntlastungderVorstand-
schaft; 8. Wahlen; 9. a) Zweite(r) Vorsitzende(r), b) Schriftführe-
rin/Schriftführer, c)dreiBeisitzerinnen/Beisitzer,d)zweiKassen-
prüferinnen/Kassenprüfer; 10. Grußworte; 11. Verschiedenes;
12. Wünsche und Anträge.

Das Scheibenschlagen in Teningen findet dieses Jahr am kom-
menden Samstag, 20. Februar, am traditionellen Scheibenplatz
(Vogtsmattenweg) statt. Die Feuerwehr Teningen wird die Be-
sucher vor Ort mit Speisen und Getränken bewirten, ebenso
können Scheiben und Stöcke erworben werden. Die Feuerwehr
freut sich auf regen Besuch.

Am Montag, 22. Februar, findet im AWO-Seniorenwohnheim in
Teningen, Rheinstraße 2, um 17 Uhr eine außerordentliche Mit-
gliederversammlung der Arbeiterwohlfahrt des Ortsvereins Te-
ningen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Wahl einer Kassiererin/
eines Kassierers; 3. Verschiedenes.

Diese außerordentliche Mitgliederversammlung ist deshalb
erforderlich, weil die bisherige Kassiererin, Erika Blum, im
Herbst vergangenen Jahres verstorben ist.

b VdK-Ortsverband Teningen

Jahresmitgliederversammlung

b Däninger Seegrasrupfer

Ein Dankeschön an alle Helfer

b Kleintierzuchtverein C190 Teningen

Am 26. Februar außerordentliche
Jahreshauptversammlung

b Jahrgang 1942/43

Stammtisch am Montag

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen

Generalversammlung am 26. Februar

b Freiwillige Feuerwehr Teningen, Abteilung Teningen

Scheibenschlagen am Samstag

b Arbeiterwohlfahrt (AWO), Ortsverein Teningen

Am 22. Februar außerordentliche
Mitgliederversammlung
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DieGeneralversammlungdesMusikvereinsWinzerkapelleKön-
dringen für das Vereinsjahr 2015 findet am kommenden Sams-
tag,20.Februar,um20Uhr im„HausderMusik“,Hauptstra-
ße 3 b, statt. Es ist eine gute Gelegenheit, hinter die Kulissen der
Winzerkapelle zu schauen. Ein Film über das Jubiläum in 2015
und informative Berichte mit Bilduntermalung bereichern die
Veranstaltung.

Tagesordnung:musikalischeEröffnung;Begrüßung;Toten-
gedenken; Präsentation Jahresablauf; Präsentation Ausbil-
dung; Rück- und Ausblick des Dirigenten; Kassenbericht der
Rechnerin; Bericht der Kassenprüfer/in; Entlastung des Gesamt-
vorstandes;Wahlen;Ehrungen;Verschiedenes;dieGästehaben
das Wort; musikalischer Abschluss.

Zu dieser trotz der gesetzlich vorgeschriebenen Abläufe si-
cherkurzweiligenGeneralversammlung lädtdieWinzerkapelle
alle Interessierten auf das Herzlichste ein.

EinwahrhaftgrandiosesKonzert istmitderWinzerkapelleKön-
dringen am 12. März um 19.30 Uhr in der Ludwig-Jahn-Hal-
le in Teningen geplant. Bereits zum dritten Mal findet dies
Konzertereignis mit Musik, Tanz und Gesang in der Ludwig-
Jahn-Halle statt.Das60-köpfigeOrchestermit ihremDirigenten
Alfredo Mendieta haben ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt.

Mitwirkender des Abends ist der Elztäler Ballett-Verein
aus Oberwinden, der tänzerische Highlights unter der chore-
ografischen Leitung von Erika Correa-Mendieta setzt. Beson-
ders die jüngsten Tänzerinnen und Tänzer werden an diesem
Abend ihren großen Auftritt haben. Insgesamt wirken 24 Tän-
zerinnen und Tänzer an diesem Konzertabend mit. Speziell
Tempo, Rhythmik und Ausdruck sind die großen Hausforderun-
gen für Tänzer und Musiker. Als „special Guest“ konnten der Te-
nor Rubén Olivares aus Freiburg und die Sopranistin Daniela
Alzérreca aus Basel gewonnen werden.

Die Karten können online unter www.winzerkapelle.de, in
Köndringen bei der Bäckerei Bühler, in Teningen bei der Pape-
terie Blum und in Emmendingen beim Augenoptiker Wipfler
gekauft werden.

Die Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Köndringen
mit seinen Chören Männerchor Eintracht, Gemischter Chor
Quintessenz, Frauenchor Herzdamen, Jugendchor Juke Boxx,
Kinderchor Lollipop findet an diesem Freitag, 19. Februar, um
20 Uhr im Probelokal Im Hohland statt.

Als Punkte stehen auf der Tagesordnung: 1. Begrüßung;
2. Totengedenken; 3. Bericht der Schriftführerin; 4. Bericht des
Kassenwartes; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Bericht des Vor-
standes;7.EntlastungderVorstandschaft; 8.Neuwahlen;9.Ver-
schiedenes; 10. Wünsche und Anträge.

Alle aktiven und passiven Mitglieder, Eltern der Kinder- und
Jugendchorsänger sowie alle Freunde und Gönner des Gesang-
vereins sind zu dieser Jahreshauptversammlung eingeladen.

Am Sonntagnachmittag, 6. März, von 14 bis circa 17 Uhr, wird
sich die Winzerhalle Köndringen in ein Café mit musikalischem
Programm verwandeln. In entspannter Atmosphäre sollen die
Kaffeegäste gesellige Stunden erleben. Musikalisch untermalt
mit Gesang und Musik vom Männerchor Eintracht, dem Frauen-
chor Herzdamen mit Ghee Whizz aus Bad Krozingen, dem Ju-
gendchor Juke Boxx und dem Kinderchor Lollipop mit Altem,
Neuem und Überraschendem. Kulinarisch verwöhnt von Quint-
essenz unter anderem mit Kaffee-Spezialitäten, leckeren Ku-
chen, himmlischen Torten und herzhaftem Gebäck. Schon heu-
te lädt der Gesangverein zu diesem Musik-Café herzlich ein.

Die Kindringer Ruäbsäck möchten sich recht herzlich für die Un-
terstützung beim Hock, Kinderumzug und Dorffasnet bei allen
Mitwirkenden und Helfern und natürlich bei den Besuchern be-
danken.Dankgilt zudemallenAnwohnernrundumsWinzerhüs
und entlang der Umzugsstrecke für ihr Verständnis. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt auch noch Heinz Oberle und Team für das
KochenderNarren-SuppebeimAbschlagendesKöndringerNar-
renbaumes. Die Vorstandschaft möchte sich auch bei allen Mit-
gliedern für ihren Einsatz während der Fasnet, bei dem Damen-
/Männerballett, dem Teenieballett, dem Kinderballett, dem Re-
vivalballett und dem Ersatzbankballett für ihre super Auftritte
bedanken. Dank gilt ebenso allen Aktiven, welche die Kindrin-
ger Ruäbsäck so super bei allen Veranstaltungen präsentiert ha-
ben. Danke für die tolle Teilnahme am Heimbacher Umzug, wo
sage und schreibe 250 Mitglieder am Umzug teilnahmen.

Bevor Häs und Maske im Schrank, auf dem Speicher oder im Kel-
ler eingemottet werden, bitte kontrollieren. Sollte eine Maske
defekt sein oder ein bisschen neue Farbe benötigen, dann bitte
bei Bernhard abgeben. Wer ein neues Häs benötigt, dann bitte
bei Jutta abgeben (Häs muss gewaschen und die Zipfel abge-
trennt sein). Abgabe bitte bis spätestens Donnerstag, 31. März
(siehe auch Infoschreiben).

b Musikverein Winzerkapelle Köndringen

Generalversammlung am Samstag

„Concerto Grandioso“ am 12. März

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

b Gesangverein Köndringen

Am Freitag Jahreshauptversammlung

Music-Café am Sonntag, 6. März

b Kindringer Ruäbsäck

Nachlese zur Fasnet

Masken- und Häsputzede
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Am Samstag, 27. Februar, findet um 20 Uhr im „Vereinsheim“ im
Keller der Winzerhalle in Köndringen die Generalversammlung
des Kleintierzuchtvereins C108 Köndringen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht
des Schriftführers; 4. Bericht des Rechners; 5. Bericht der Kassen-
prüfer;6.BerichtdesZuchtbuchführers;7.BerichtdesZuchtwer-
bewarts Geflügel und Tauben; 8. Bericht des Zuchtwerbewarts
Kaninchen; 9. Bericht des Jugendleiters; 10. Bericht des ersten
Vorstandes; 11. Entlastung des Gesamtvorstandes; 12. Ehrun-
gen; 13. Bildung eines Wahlvorstandes; 14. Neuwahl des Ge-
samtvorstandes; 15. Termine 2016; 16. Wünsche und Anträge.

Hierzu werden die Ehrenmitglieder, Mitglieder und alle
Freunde und Gönner des Vereins herzlich eingeladen.

Die Generalversammlung des Sportschützenvereines Köndrin-
gen findet am Samstag, 5. März, um 20 Uhr im Schützenhaus im
Erdenhardt statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Feststellung der Anwe-
senheit; 2. Totenehrung; 3. Jahresbericht des Oberschützen-
meisters; 4. Sportbericht 2015; 5. Bericht des Jugendleiters;
6.Kassenbericht2015;7.BerichtderKassenprüfer;8.Entlastung
des Gesamtvorstandes; 9. Neuwahlen; 10. Ehrung der Vereins-
meister; 11. Verschiedenes.

WünscheundAnträgezuPunkt11derTagesordnungsindbis
spätestens 26. Februar schriftlich bei Oberschützenmeister
Heinrich Bühler, Bahnhofstraße 2, 79331 Teningen-Köndrin-
gen, einzureichen. Der Schützenverein lädt zu dieser General-
versammlung alle Mitglieder und Interessierten herzlich ein.

Am Freitag, 18. März, um 20 Uhr findet im Clubheim des Tennis-
clubs Köndringen die diesjährige Generalversammlung statt.
Alle Vereinsmitglieder, Gönner und Freunde des Tennisclubs
sind hiermit herzlich eingeladen.

Tagesordnungspunkte: Begrüßung durch den Ersten Vor-
stand – Martin Weiler; Bericht der Schriftführerin – Sabine Kai-
ser; Bericht des Kassenwarts – Hanspeter Stöcklin; Bericht des
Sportwarts – Jens Reuker; Bericht der Kassenprüfer; Entlastung
der Kassenprüfer; Entlastung der Vorstandschaft; Neuwahlen –
Erster Vorstand, Jugendwart, Kassenwart; erster Beisitzer (Ma-
rion Stöcklin), Kassenprüfer; vorläufige Termine 2016; Wünsche
und Anträge.

Wünsche und Anträge der Vereinsmitglieder können auch
schriftlich oder mündlich bis zum 8. März beim Ersten Vorstand,
Martin Weiler, eingereicht werden. Der Tennisclub würde sich
über ein zahlreiches Erscheinen freuen. Für das leibliche Wohl
ist wie immer bestens gesorgt.

Die Gemeinde Teningen wird in diesem Jahr im Zuge des Ent-
wicklungsprogramms Ländlicher Raum (ELR-Programm) die
Stockbrunnenstraße im Ortsteil Nimburg sanieren.

Die Arbeiten beginnen am 22. Februar und werden voraus-
sichtlich bis Ende Mai diesen Jahres andauern.

Während der Baumaßnahme wird im Regelfall eine Zufahrt
auf die Grundstücke möglich sein. Bei Ausnahmen werden die
Anwohner rechtzeitig informiert.

Ansonsten ist mit den üblichen baustellenbegleitenden Be-
hinderungen und Einschränkungen zu rechnen.

Die Gemeindeverwaltung bittet die Bürger und insbesonde-
re die Anwohner um Verständnis. Bei eventuell auftretenden
Fragen oder Klärungsbedarf bitte an die Bauleitung vor Ort
wenden beziehungsweise an das Bauamt der Gemeinde.

Auf der Langmatte (ehemals Reetze) findet das 34. Pokal-
scheibenschlagen statt, wozu der Ausrichter, die Interessen-
gemeinschaft Scheibenfeuer Bottingen, die ganze Bevölke-
rung aus nah und fern recht herzlich einlädt.

Wieauch imletztenJahrwirddasErwachsenen-Preis-
Schlagen in einen Frauen- und einen Männerwettbe-
werb aufgeteilt. Zur Ausspielung kommen für beide Grup-
pen jeweils drei Pokale, die in diesem Jahr vom Veranstalter
selbst gestiftet wurden. Die Feuerwehr Nimburg-Bottingen
kämpft außer Konkurrenz um einen eigenen Pokal. Außer-
dem wird noch der/die Reetzenkönig/in gekrönt.

Alle Erwachsenenwettbewerbe beginnen um 20 Uhr. „Um
Fünfi wird's Fier azunde“ und ab 18 Uhr ist für die Bewirtung
im geheizten Zelt bestens gesorgt. Scheiben und Stöcke kön-
nen vor Ort erworben werden.

Auf dem Programm steht, ebenfalls wie jedes Jahr, ein
PreisschlagenfürKinder, andemalle JungenundMädchen
bis zum zwölften Lebensjahr zugelassen sind. Jedes teilneh-
mendeKinderhälteinenPreis!DerSiegereinenPokal.DerBe-
ginn des Kinderwettbewerbes ist auf 19 Uhr angesetzt.

b Kleintierzuchtverein C108 Köndringen

Generalversammlung am Samstag

b Sportschützenverein Köndringen

Generalversammlung am 5. März

b Tennisclub Köndringen

Mitgliederversammlung am 18. März

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:
Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   
Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2
Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße
Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1

b Neugestaltung der Stockbrunnenstraße in Nimburg

Beginn der Bauarbeiten

b Interessengemeinschaft Scheibenfeuer Bottingen

Scheibenfeuer am kommenden Samstag

30. Juli 2014 TENINGER NACHRICH

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80
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Die Chormitglieder gestalten zusammen mit dem Musikanten-
team Kurt Haug am Sonntag, 28. Februar, um 14.30 Uhr, den Se-
niorennachmittag der Kirchengemeinde Nimburg-Bottingen.
Daher fällt das offene Volksliedersingen im Februar aus. Der
Verein bedankt sich für das entgegengebrachte Verständnis,
das nächste offene Singen findet am Donnerstag, 17. März,
um 19.30 Uhr statt.

Am kommenden Sonntag, 21. Februar, findet im An-
schlussandenGottesdienst,derum10Uhr inderUnteren
Kirche beginnt, eine Gemeindeversammlung statt. Alle
Gemeindeglieder sind herzlich zu dieser Gemeindeversamm-
lung eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist geplant: TOP 1 Begrüßung
und Eröffnung durch den Vorsitzenden Dieter Sprich; TOP 2 Be-
richt des Vorsitzenden des Kirchengemeinrates Edwin Kern
über das vergangene Kirchenjahr; TOP 3 Krankenpflegefonds;
TOP4GemeindeausfluganFronleichnam;TOP5Verschiedenes,
Bekanntgaben, Termine der Kirchengemeinde.

Es wird herzlich zur Krabbel- und Spielgruppe in Nimburg ein-
geladen. Diese findet ab dem 22. Februar immer montags von
14.45 bis 16.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt. Für
Fragen steht Svenja Deuschle unter Telefon 07663 / 912740 ger-
ne zur Verfügung.

Die Eltern und Kinder freuen sich auf gemeinsames Spielen
und Spaß haben.

Am Sonntag, 28. Februar, findet um 14.30 Uhr ein Gemeinde-
nachmittag (früher: Seniorennachmittag) mit dem Gesangver-
ein Bottingen im evangelischen Gemeindehaus Nimburg im
Breitackerweg 1 statt. Der Gesangverein Bottingen wird mit
einem gemeinsamen Volkslieder-Singen den Zuhörern fröhli-
che Stunden bescheren. Auch für Kaffee und selbst gebackenen
Kuchen ist bestens gesorgt. Es werden alle Interessierten –
gleich welcher Konfession – am Sonntagnachmittag ins Ge-
meindehaus sehr herzlich eingeladen.

Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich Pfarrer Halberstadt,
der GV Bottingen und der Helferkreis.

Herzliche Einladung zum Dia-Vortrag über Kuba. Kuba ist ein
Schmelztiegel der Kulturen. Seit der spanischen Eroberung ab
1492 sind Menschen aus drei Kontinenten nach Kuba gekom-
men. Zurzeit ist es ein Land im Wandel. Wie es mit dem zugleich
geliebten und verhassten sozialistischen Modell auf der tropi-
schen Insel weitergehen wird, ist ungewiss.

Der Vortrag findet am Donnerstag, 25. Februar, um
14.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus Teningen,
Martin-Luther-Straße 8 a statt. Bitte Fahrgemeinschaften
bilden. Treffpunkt 14 Uhr, Gemeindehaus Nimburg, Breitacker-
weg 1.

Der diesjährige Weltgebetstag steht unter dem Motto: „Nehmt
Kinder auf und ihr nehmt mich auf“. Er wurde von Frauen aus
Kuba vorbereitet. Einige Frauen aus unserer Gemeinde haben
sich mit den Vorbereitungen beschäftigt und laden alle Frauen
aller Konfessionen aus allen Teninger Gemeinden ganz herzlich
zu diesem Abend ins Gemeindehaus Nimburg, Breitackerweg 1,
ein.

Der Welt-Gebetstags-Gottesdienst beginnt um 19 Uhr. Im
Anschluss daran findet ein gemütliches Beisammensein statt.

An diesem Tag wird weltweit der Gebetstag stattfinden, das
heißt, 24 Stunden wird rund um den Erdball für Kuba gebetet,
auch wir reihen uns ein und möchten mit dabei sein. An diesem
Abend kann man auch Produkte von „Eine Welt“ kaufen. Auf
alle Teilnehmer freuen sich die Frauen des Vorbereitungs-
Teams.

Es ist wieder soweit! Der Förderverein des Bottinger Kindergar-
tens veranstaltet am kommenden Samstag, 20. Februar, von
14 bis 17 Uhr seinen beliebten Kindersachenflohmarkt in der
Nimberghalle. Kinder haben die Möglichkeit, auf einer mitge-
brachten Decke ihre Spielsachen gratis zuverkaufen. Für das
leiblicheWohl istebensogesorgtwiefüreineKinderbetreuung.
Nähere Infos und Standreservierung unter Telefon 07663 /
9124439 (abends). Mit dem Erlös ermöglicht der Förderverein,
dassdieBottingerKindergartenkinderauchweiterhinnachmit-
tags betreut werden können.

Am Freitag, 4. März, um 19 Uhr, findet in der Turnhalle der An-
toniter-Grundschule in Nimburg die Generalversammlung des
Fördervereins des Musikvereins Nimburg-Bottingen statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
und Bericht des ersten Vorstands; 2. Bericht der Schriftführerin;
3. Bericht des Kassierers; 4. Bericht Kassenprüfer; 5. Entlastung
des Kassierers; 6. Entlastung des Gesamtvorstands; 7. Wahl des
Vorstandes (außerKassier) inklusiveBeisitzer/innen;8.Wahlder
Kassenprüfer/innen; 9. Wünsche und Anträge.

Gemäß § 11 Absatz 2 der Satzung des Fördervereins des Mu-
sikvereins Nimburg-Bottingen sind Anträge zur Mitgliederver-
sammlung schriftlich an den Ersten Vorsitzenden, Berthold
Schopferer, Am Straßenacker 21, 79331 Teningen, zu richten.
Sie sind auf die Tagesordnung der Mitgliederversammlung zu
setzen, wenn sie spätestens eine Woche vor dem Versamm-
lungstermin beim Ersten Vorsitzenden eingegangen sind. Die
Mitglieder des Fördervereins sowie alle Freunde und Gönner
sind herzlich eingeladen.

Am Freitag, 4. März, findet um 20 Uhr die Generalversammlung
desMusikvereinsNimburg-Bottingen inderTurnhallederAnto-
niter-Grundschule inNimburgstatt.WünscheundAnträgekön-
nen bis 14 Tage vorher in Schriftform an die Erste Vorsitzende
Daniela Walber, Im Lehle 2, 79331 Nimburg, gerichtet werden.
Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins sind herzlich ein-
geladen.

b Gesangverein Bottingen

Offenes Volksliedersingen fällt aus

b Kirchengemeinde Nimburg

Am Sonntag Gemeindeversammlung

Neue Krabbel- und Spielgruppe
im evangelischen Gemeindehaus

Gemeindenachmittag mit dem
Gesangverein Bottingen am 28. Februar

Bilder und Informationen zu Kuba

Ökumenischer Weltgebetstag dieses Jahr
in Nimburg am Freitag, 4. März

b Förder- u. Freundeskr. Kiga Sonnenschein Bottingen

Kindersachenflohmarkt am Samstag

b Förderverein des Musikvereins Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 4. März

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 4. März
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DiediesjährigeGeneralversammlungdesFVNimburgfindetam
Freitag, 18. März, um 20 Uhr im Vereinsheim statt. Alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner des Vereins sowie die interessierte
Bevölkerung sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2.Totengedenken;3.BerichtdesVorstandes;4.Berichteausden
Abteilungen; 5. Bericht des Rechners; 6. Bericht der Kassenprü-
fer; 7. Wahl des Wahlleiters und Entlastung des Vorstandes; 8.
Neuwahlen; 9. Wünsche und Anträge; 10. Ehrungen und Dank-
sagungen.

Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selber-
lesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfif-
fige Spiele auf ihre Besucher.

Ganz neu: Märchen-CDs! Die anspruchsvollen Magazine
„Landlust“, „ARD Buffet“, „kraut und rüben“ sowie „Regioma-
gazin“ können hier ausgeliehen werden. Neue Bücher einge-
troffen: aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI, Ma-
gisches Baumhaus-Junior … Für Erwachsene: Romane aus dem
Bereich der schönen Literatur! Motto im Monat Februar:
„Kinder brauchen Liebe, manchmal etwas Süßes und
gute Bücher“.

Wie bereits angekündigt, findet traditionelle Winterwande-
rung am kommenden Samstag, 20. Februar, statt. Alle AH-Mit-
glieder und SVH-Senioren sind herzlich dazu eingeladen. Vor-
gesehener Ablauf: 10 Uhr Treffpunkt Rathaus Heimbach. Ab-
fahrt mit Privat-Pkw nach Wagenstadt (Zubringerdienst). Circa
10.30 Uhr Start der Genuss-Wanderung „Rebhisli-Weg“
an der Festhalle Wagenstadt. Streckenlänge circa 7,5 Kilo-
meter (zuzüglich 2,5 Kilometer Rückweg nach Kenzingen) bei
50 Höhenmetern. Da ein zünftiges Vesper geplant ist, bitte
Rucksäckenichtvergessen.EineKaffeepausewird inKenzingen
eingelegt, zum Abschluss trifft sich die Wandergruppe im
Schloss-Café (circa um 18 Uhr). Ansprechpartner für eventuelle
Rückfragen: Roland Gässler (Telefon 2342, E-Mail:ro-gaess-
ler@t-online.de), Werner Kunkler (Telefon 41381, E-Mail:Wer-
ner.Kunkler@t-online.de).

Zu einem besonderen Konzert zur österlichen Vorbereitung un-
ter dem Motto „ Schenk’ Dir Zeit “ lädt der Männerchor Heim-
bach ein am Sonntag, 6. März, um 18 Uhr in die St. Gallus-Kirche
nachHeimbach.UnterderGesamtleitungvonPetronellaRußer-
Grüning und zusammen mit Gästen, dem Frauenchor Vocanell
aus Denzlingen, einem Streicher-Ensemble und begleitet mit
Texten zur Meditation wird in der Fasten- und Passionszeit ab-
wechslungsreiche und besinnliche Chormusik dargeboten als
Vorbereitung auf das bevorstehende christliche Hochfest. Der
Eintritt ist frei. Über eine Spende zur Unterstützung des Enga-
gements für schöne Chormusik wären der Veranstalter und die
Mitwirkenden dankbar.

DerMännerchorHeimbachundseineGästefreuensich,mög-
lichst viele Besucher begrüßen zu dürfen.

Der MGV Liederkranz Heimbach lädt alle seine Mitglieder und
Freunde ganz herzlich zur diesjährigen Jahreshauptversamm-
lungamSamstag,27.Februar,18.30Uhr, indenProbenraumder
Anton-Götz-Halle nach Heimbach ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Totenehrung; 3. Bericht des Schriftführers; 4. Bericht des
Rechners; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des Rech-
ners; 7. Bericht des Vorstandes; 8. Entlastung des Vorstandes; 9.
Wahl des Gesamtvorstandes; 10. Worte der Chorleiterin; 11.
Grußworte, Wünsche und Anträge; 12. Worte des neuen Vor-
standes.

Wünsche und Anträge, die in der kommenden Jahreshaupt-
versammlung behandelt werden sollen, sind gemäß Satzung
vierzehn Tage vor einer Jahreshauptversammlung dem Ersten
Vorstand schriftlich einzureichen. Der gemeinsame Dank- und
Gedenk-Gottesdienst des Männerchores und des Förderverein
findet am Sonntag, 28. Februar, um 10.30 Uhr in der Kirche St.
Gallus in Heimbach statt. Der Männerchor würde sich freuen,
möglichst viele Mitglieder und Gäste begrüßen zu dürfen.

Der Förderverein Männerchor Heimbach lädt alle seine Mitglie-
derundFreundeganzherzlichzurdiesjährigenJahreshauptver-
sammlung am Samstag, 27. Februar, 18 Uhr, in den Probenraum
der Anton-Götz-Halle nach Heimbach ein.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung;
2. Bericht des Ersten Vorstandes; 3. Bericht des Schriftführers; 4.
Bericht des Rechners; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung
des Rechners; 7. Entlastung des Gesamtvorstandes; 8. Neuwahl
des Ersten Vorstandes; 9. Neuwahl eines Kassenprüfers; 10.
Wünsche und Anträge.

Wünsche und Anträge, die in der Jahreshauptversammlung
behandelt werden sollen, sind gemäß Satzung mindestens 14
Tage vor der Hauptversammlung dem Ersten Vorstand einzurei-
chen. Der Förderverein Männerchor Heimbach würde sich
freuen, möglichst viele Mitglieder und Gäste begrüßen zu dür-
fen.

b FV Nimburg (FVN)

Generalversammlung am 18. März

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Stöbern - sich inspirieren lassen - ausleihen

b Sportverein Heimbach

Am Samstag AH-Winterwanderung

b „ Schenk’ Dir Zeit “

Kirchenkonzert am 6. März

Jahreshauptversammlung am Samstag,
27. Februar, im Probenraum

27. Februar: Jahreshauptversammlung

b Förderverein Männerchor Heimbach
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Die Zunftleitung der Waldteufel bedankt sich auf diesem Wege
bei allen Mitgliedern, Bürgern, Gästen und Besuchern für den
guten und erfolgreichen Ablauf am Fasnetdienstag. Insbeson-
dere bei Lothar Gerber für das Kochen der schmackhaften Nu-
delsuppe, der Freiwilligen Feuerwehr Heimbach, dem DRK Te-
ningen, den Mitarbeitern des Bauhofs der Gemeinde, der Firma
Weisbau für das Bereitstellen des Sprecherwagens, den Heim-
bacher Vereinen für die Unterstützung bei der Bewirtung der
Gäste sowie den Kuchenspendern.

Besonderer Dank gilt natürlich den aktiven Mitgliedern der
Waldteufel und sämtlichen Helfern für ihren unermüdlichen
Einsatz während der närrischen Tage.

Ein herzliches Dankeschön auch den Anwohnern der Um-
zugsstrecke für ihr Verständnis beziehungsweise das „in Kauf
nehmen“ von Lärm und Konfetti sowie die anschließende
Schmutzbeseitigung auf den Bürgersteigen.

Durch die Mitarbeit aller Beteiligten konnten die Waldteufel
in Heimbach wieder ein paar tolle Tage erleben und deshalb die
abschließende Bitte: Daran denken: „'s goht widder drgege“.
Ahui!

Jetzt haben sie begonnen – die Wochen der Entscheidung. Der
SG ist mit einem Sieg der erste Schritt in Richtung Klassenerhalt
gelungen.

RundfünfhundertZuschauerfandensich inderTeningerHal-
le ein und rieben sich nach dem Anpfiff ob eines wie entfesselt
aufspielenden Daniel Warmuth die Augen. Bevor irgendein an-
derer SG-Spieler zum Zuge kam, schweißte er die ersten vier SG-
Tore gleich selber zum 4:1 ein. Insgesamt krönte er eine hervor-
ragende Vorstellung mit acht Toren und setzte nahtlos an die
sehr gute Leistung in Kronau an. Nach dem 4:1 kamen die Geg-
ner unterdessen besser ins Spiel und waren beim 7:6 in der 18.
Minute in Schlagdistanz. Schnelle und einfache Tore von Pascal
Bührer, Steffen Zank und Chris Berchtenbreiter stellten wieder
einen beruhigenden Vorsprung her. Über einen zwischenzeitli-
chen Sechs-Tore-Vorsprung von 14:8 wurden beim Stand von
14:10 die Seiten gewechselt.

Entsprechend ruhig und aufmunternd war die Kabinenan-
sprache von Trainer Ole Andersen, lediglich bezüglich der Fein-
abstimmung in der Abwehr gab es Gesprächsbedarf. Wer nach
Wiederanpfiff auf einen ruhigen Handballabend vorbereitet
war, sollte die Rechnung ohne die Spiellaune der Teninger ge-
macht haben. In der 42. Minute konnten die nun plötzlich in der
Abwehr aggressiven Oppenweilerner zum 18:18 ausgleichen.
Kreislaufschonend sind Spiele in Teningen ja eigentlich nie,
aber warum die Mannschaft seit Jahren immer wieder eigent-
lich entschiedene Spiele durch verschlafene Phasen fast aus der
Hand gibt, wird wohl nicht mehr enträtselt werden. Stefan
Merzbacher im gegnerischen Tor schien das Spiel alleine zu ent-
scheiden, gleich reihenweise entschärfte er beste Chancen. Sein
Gegenüber im Teninger Tor Domenico Ebner zeigte sich an die-
sem Abend ebenfalls in einer Topverfassung und konnte das
Torhüterduell trotzdem für sich entscheiden. Das war neben
einer in der Folge verbesserten Offensive, der Hauptgrund für
das am Ende klare Ergebnis.

Kapitän Martin Hirling, wie immer komplett platt nach dem
Spiel, meinte: „Was dieser Sieg wert ist, werden die kommen-
den Wochen zeigen. Wir müssen unbedingt nachlegen, ich will
nicht mit einem Abstieg meine Karriere beenden“. Vor gut be-
suchter Kulisse konnten die Mannen von Trainer Ole Andersen
einen letztlich ungefährdeten Sieg mit 27:21 Toren einfahren.
WiewichtigdiesePunktenochseinkönnen,zeigtsichbeimBlick
auf die Tabelle. Der derzeitige zehnte Platz ist nur drei Punkte
vom Abstieg entfernt, nach oben sind es ebenfalls nur drei
Punkte bis Platz vier. Elf Mannschaften, die zu diesem Zeitpunkt
der Saison so nah beieinander in der Tabelle sind – das gab es
schon lange nicht mehr. Dementsprechend spannend werden
auchdienächstenWocheninderLiga.Wenigstenswirdeswahr-
scheinlich keine so skurrilen Ergebnisse wie in den letzten Jah-
ren geben. Der wahrscheinliche Meister aus Konstanz hat sich
klar zur zweiten Liga bekannt und macht somit „Aufstiegsver-
meidungsergebnisse“ obsolet. Sicher gut für die Liga, die Sport-
ler und die Zuschauer. Jetzt heißt es nachlegen und am kom-
menden Samstag in einem weiteren Heimspiel gegen die SV 64
Zweibrücken mit einem weiteren Sieg das Punktekonto zu fül-
len. Die in dieser Saison aufgestiegenen Zweibrücker haben
nach einem guten Start in die Saison eine anhaltende Talfahrt
in die Niederungen der Tabelle hinter sich und sind trotzdem
nur drei Punkte vom rettenden Ufer entfernt. Entsprechend
motiviert werden sie am kommenden Samstag um 20 Uhr in der
Ludwig-Jahn-Halle zu Werke gehen.

SG Köndringen-Teningen: Pascal Bührer 10/4, Daniel
Warmuth 8, Chris Berchtenbreiter 4, Felix Zipf 2, Pascal Fleig,
Steffen Zank und Martin Hirling je 1.

Im Spitzenspiel der Südbadenliga Süd sollten sich am vergange-
nen Sonntag der Zweitplatzierte von der HG Müllheim/Neuen-
burg und der bisher verlustpunktfreie Spitzenreiter der SG Kön-
dringen/Teningen in der Teninger Ludwig-Jahn-Halle treffen.
Mit einem Sieg hätte der Gast aus dem Dreiländereck seinen
zweiten Tabellenplatz und die damit einhergehende Qualifika-
tion für das Final Four angesichts des schwierigen Restpro-
gramms gegen direkte Tabellennachbarn festigen können; für
die SG B-Jugend dagegen bestand die Möglichkeit, die Meister-
schaft vorzeitig erneut nach Teningen holen zu können.

Zu nervös war der Beginn vonseiten des Gastes, wodurch die
Frers-Siebenfrühmit2:0 inFührungging.MitVerlaufderersten
Halbzeit wurde durch einen hervorragend haltenden Vincent
Lutz und technische Fehlern der „roten Teufel“ die Führung
über 7:3 auf 11:4 weiter ausgebaut - der Drittliganachwuchs
führte zur Halbzeit komfortabel mit 18:11. So war die Luft zum
Pausentee bereits etwas raus und trotz diverser Versprechun-
gen, die Konzentration weiter hochzuhalten, plätscherte das
Spiel von nun an vor sich her, bis die in rot gekleideten Gäste bei
nochvierMinutenSpielzeitundeinemVier-Tore-Rückstandver-
meintlich Morgenluft witterten. Auch wenn die HG beim 24:21
sogar nochmals auf drei Tore herankam, gab es letztendlich
nichts zu ernten, da die Gelb-Schwarzen den Rest der Zeit routi-
niert herunterspielten und einen 26:22-Sieg einfuhren.

Mit der Gewissheit des Meistertitels im Rücken sollte in den
nächsten Wochen ruhig und konzentriert gearbeitet werden
können, damit eine „perfekte Saison“ ohne Verlustpunkt und
ein erfolgreiches Abschneiden beim Final Four wie in der ver-
gangenen Spielzeit möglich wird. Wie gut das funktioniert,
können die Jungs bereits am kommenden Sonntag zeigen, sie
treffen dann auf den Drittliganachwuchs der HSG Konstanz.
Spielbeginnistum15Uhr inderLudwig-Jahn-Halle inTeningen!

SG Köndringen/Teningen: Justin Preg (Tor), Vincent Lutz
(Tor), David Voßler (2), Max Kunkler (3), Paul Blank (6/2), Colin
Fischer, Felix Weise (4), David Kammerer, Daniel Fahrländer (4),
Luca Martin (2), Pius Huber (2), Fabian Reif (1), David Hollet-
schek und Philipp Klaus (2).

b Heimbacher Waldteufel

Waldteufel sagen „Dankeschön“

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Zwei wichtige Punkte im Kampf
um den Klassenerhalt

Eine gute erste Hälfte reicht der B-Jugend
zur vorzeitigen Meisterschaft
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Im Herbst 2015 traf die Einladung des SC Freiburg an die SG-D-
Mädchen, bei einem Bundesligaspiel der Damen-Mannschaft
mit einzulaufen, ein. Am vergangenen Sonntag war es nun so-
weit.BeimSpiel SCFreiburggegenTurbinePotsdamdurftendie
Mädchen mit den Profis einlaufen. Die Vorfreude auf dieses Er-
eignis war schon seit einigen Tagen zu spüren. So fuhren am
Sonntagmorgen15Mädchen inBegleitung ihrerEltern insMös-
lestadion nach Freiburg. In den Umkleidekabinen trafen die
MädchenaufdieSpielerinnendesSVEbnet,dieauchmiteinlau-
fen durften. Nach dem Umziehen ging alles ganz schnell, die
Profis nahmen die Mädchen an die Hand, gemeinsam ging es
auf den Platz, ein kurzes Winken in die Menge und dann wieder
in die Umkleidekabine zurück. Nach dem Spiel wurden noch Bil-
der mit den Spielerinnen gemacht. Für die Mädchen und auch
für die Eltern ein ganz besonderer Sonntagvormittag, den so
schnell keiner vergisst. Der SC Freiburg gewann dann auch noch
mit 2:0, was den tollen Tag wunderbar abrundete.

Die D-Juniorinnen des FC Teningen.

Am letzten Wochenende gab es Jugendhandball der Spitzen-
klasse in der Ludwig-Jahn Halle zu sehen.

Am Samstag traf die B-Jugend als ungeschlagener Tabellen-
führer auf den Tabellenzweiten, die HG Müllheim/Neuenburg.
Die Jungs legten los wie die Feuerwehr und führten Mitte der
ersten Hälfte mit 11:4. Danach kam der Gegner besser ins Spiel,
der 26:22-Sieg war jedoch zu keinem Zeitpunkt gefährdet.
Schöner Nebeneffekt war die vorzeitige Meisterschaft in der
Südbadenliga Süd – Glückwunsch, Jungs!

Am Sonntag traf dann die A-Jugend, ebenfalls ungeschlage-
ner Tabellenführer, auf den Zweiten, die SG Ottenheim/Alten-
heim II. Hier zeigte sich jedoch ein ganz anderer Spielverlauf,
denn Mitte von Halbzeit zwei lagen die Jungs noch mit drei To-
ren zurück. Ein 11:3-Lauf in der Schlussviertelstunde sorgte
dann aber für den letztendlich klaren 29:24-Erfolg.

Leider erstmals in der Saison verloren hat die E1-Jugend am
Samstag in Freiburg-Zähringen (29:18), nach acht Siegen in Fol-
ge ist das aber sicher verkraftbar.

Am nächsten Wochenende ist schon wieder Heimspiel-
tag, folgende Jugendspiele finden in der Ludwig-Jahn
Halle statt: C-Jugend: SG – SG Kenzingen/Herbolzheim: Fr.,
19.2., 18.30 Uhr. E-Jugend: SG – HBL Heitersheim: Sa., 20.2., um
11.45 Uhr. wB-Jugend: SG – DJK Säckingen: Sa., 20.2., 13.15 Uhr.
A-Jugend: SG – TuS Oppenau. Sa., 20.2., 15 Uhr. C-Jugend: SG –
TSV Alem. Zähringen: So., 21.2., 13.15 Uhr. B-Jugend: SG – HSG
Konstanz: So., 21.2., 15 Uhr.

Mittwoch, 17.2., 19.30 Uhr: FVN – SV St. Peter.
Samstag, 20.2., 16 Uhr: Spvgg Buchenbach – FVN.
Sonntag, 28.2., 14.30 Uhr: SC Kiechlinsbergen – FVN (ers-
ter Spieltag Rückrunde).

SF Oberried - SV Heimbach 2:4 (2:1): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Marc Frank, Felix Steiert (46. Christian Löffler), Sebasti-
an Blum, Stephan Schillinger, Marco Hepp, Armin Roth, Johan-
nes Adler (75. Valentin Hess), Tobias Bühler, Andreas Niglas, To-
bias Löffler (86. Andy Bühler). Tore: 1:0 (7.), 2:0 (40.), 2:1 (45.)
Andreas Niglas, 2:2 (72.) Andreas Niglas, 2:3 (80.) Stephan Schil-
linger,2:4 (90.)TobiasBühler. Schiedsrichter:Buuck (BadKrozin-
gen). Zuschauer: 50.

Auf dem Kunstrasen entwickelte sich von Beginn an eine leb-
hafte Partie. Die erste Chance des Spiels hatte der SVH in der
fünften Minute, doch Felix Steiert verfehlt nach einem Eckstoß
von Armin Roth das Tor ganz knapp. Besser machten es die Gast-
geber, die einen Heimbacher Ballverlust zum frühen Führungs-

Am Sonntag war der FC Teningen zu Gast beim SV Ballrechten-
Dottingen. Die Mannschaft um das Trainerteam Spöri/Zele hatte
eine ordentliche Wintervorbereitung durchlaufen. Durch drei
Siege und ein Unentschieden in den Vorbereitungsspielen trat
man mit breiter Brust zum ersten Auswärtsspiel des Jahres an.
Leider musste man allerdings einige Ausfälle verkraften. Hei-
denreich und Nopper fehlten beide krankheitsbedingt. Zudem
fehlten Bulut und Ehlert, welche beide beruflich verhindert wa-
ren,KirsteinundFiorentinosindbeidenochverletzt.Dafürstand
ein alter Bekannter wieder für den FCT auf dem Platz. Daniel
Blanco-Carvalho konnte im Winter vom FC Bötzingen verpflich-
tet werden. Der Routinier mit reichlicher Erfahrung aus der Ver-
bands- und Oberliga soll die junge Mannschaft in der Rückrunde
unterstützen.

Auf dem kleinen Kunstrasen in Ballrechten entwickelte sich in
der ersten Halbzeit kein sonderlich gutes Fußballspiel. Es kam
kaum ein Spielfluss zustande, dafür viele intensive Zweikämpfe.
Der FC Teningen nahm dieses Spiel genauso an und kämpfte sich
in die Partie. Die Heimmannschaft hatte viel Mühe, sich spiele-
risch durchzusetzen und so gefährlich vor das Tor des FCT kom-
men zu können. Auf der anderen Seite setzten die Teninger im-
merwiederkleineNadelstiche.MeistdurchStandardsituationen
kammanimmerwiedergefährlichvordasTor.KurzvordemPau-
senpfiff war es ein Freistoß auf den langen Pfosten, der per Kopf
indieMittezuSaggiomoweitergeleitetwurde.Saggiomokonn-
te das nicht unverdiente 1:0 für den FCT erzielen. So ging es also
nach einer ordentlichen Halbzeit mit einer Führung in die Pause.
Einziger Wermutstropfen war, dass Minke nach einer halben
Stunde verletzt ausgewechselt werden musste. Die zweite Hälf-
tebegannähnlich,derFCTspieltegutmitundkamimmerwieder
zu der ein oder anderen Chance. Nach einer Stunde ein weiterer
verletzungsbedingter Wechsel, Mesut Bulut musste ersetzt wer-
den. In der letzten halben Stunde wurde der Gastgeber stärker
undkonnte immermehrDruckaufbauen. Inder69.Minutedann
der Ausgleich zum 1:1. Als sich alle schon auf eine gerechte
Punkteteilung eingestellt hatten, fiel dann in der 90. Minute der
unglückliche Gegentreffer für den FCT. Die Mannschaft war mit

einer guten Leistung kurz davor, beim Aufstiegsaspiranten zu
punkten. Leider stand man am Ende mit leeren Händen da.

Am nächsten Samstag empfängt man zu Hause den FV Sas-
bach. Anpfiff im Friedrich-Meyer-Stadion ist um 15.30 Uhr.

FCT: Dervoz (78. Huber), Mesut Bulut (76. Schindler), Minke
(33. Tahiri), Schmidt, Zele, Kern, Grafmüller, Blanco-Carvalho,
Förtner, Saggiomo, Spöri. Tore: 0:1 (44.) Saggiomo, 1:1 (68.), 2:1
(90.).

b FC Teningen

D-Juniorinnen bei den Damen
des SC Freiburg zu Besuch

Jugendbericht zu den Spielen
am Wochenende 13. und 14. Februar

b FV Nimburg (FVN)

Spiele/Termine in der Vorbereitung

b Sportverein Heimbach (SVH)

Heimbach dreht das Spiel in Hälfte zwei

b FC Teningen (FCT)

Niederlage zum Rückrundenauftakt
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treffernutzten.NachdemMarcFrank inder15.Minutenochauf
der Linie retten konnte, kam Heimbach besser in die Begeg-
nung. Man erspielte sich leichte Vorteile und kam zu zwei guten
Möglichkeiten. Marco Hepp scheiterte mit einem Kopfstoß und
Felix Steiert konnte eine Freistoßflanke von Armin Roth nicht
nutzen. Kurz darauf erneut eine kalte Dusche für den SVH, als
die Oberrieder nach einem Missverständnis in Heimbachs Ab-
wehr mit 2:0 in Führung gingen. Ein kurioser Treffer brachte
Heimbach kurz vor der Pause den Anschlusstreffer. Andreas Ni-
glas überraschte den Torwart mit einem Freistoß aus circa 35
Metern. Die zweite Hälfte gehörte überwiegend dem SVH, der
das Spiel immer besser in den Griff bekam. Nachdem Stephan
Schillinger in der 60. Minute zu wenig Druck hinter einen Kopf-
stoß bekam, gelang erneut Andreas Niglas mit einem Freistoß
aus großer Distanz das hochverdiente 2:2. Kurz darauf vergab
Oberried eine gute Konterchance zur erneuten Führung. Diese
gelang jedoch dem SVH. Auf Vorarbeit von Marco Hepp brachte
Stephan Schillinger Heimbach erstmals in Front. Für die endgül-
tige Entscheidung sorgte in der Nachspielzeit Tobias Bühler.
Dessen Heber senkte sich über den zu weit vor dem Tor stehen-
den Keeper zum Endstand von 2:4. Fast mit dem Schlusspfiff traf
ChristianLöfflermiteinemDistanzschussdasLattenkreuz.Dank
der starken Leistung in der zweiten Hälfte war der Heimbacher
Erfolg verdient.

SF Oberried II – SV Heimbach II 4:0 (2:0): Die ersatzge-
schwächte SVH-Reserve hatte gegen die starken Gastgeber nie
eine Chance und musste am Ende froh sein, dass sich die Nieder-
lage in Grenzen hielt.

Vorschau: So., 21.2., 14.30 Uhr: SVH – SG Freiamt/Otto-
schwanden; 12.15 Uhr: SVH II – SG Freiamt/Ottoschwanden II.

Marlies Blondel und
Jean-Pierre Pailly
zweitbestes deutsches
Paar. Unter der Konkur-
renz von 122 Paaren aus
15 Nationen – 43 Paare
kamen allein aus
Deutschland – gingen
Marlies Blondel und Jean-
Pierre Pailly bei der
„World Championship
Senioren IV“ am 5. Feb-
ruar in Antwerpen an den
Start.

In dieser Altersklasse
muss einer der Partner
mindestens 60, der ande-
re mindestens 65 Jahre alt
sein. Am Ende fehlte Mar-
lies und Jean-Pierre nur
wenig zum Erreichen des
Viertelfinales der welt-
besten 24 Paare. Mit Platz
31 waren die beiden

zweitbestes deutsches Paar, wobei sie die amtierenden Se-
nioren IVLandesmeistervonBaden-Württembergknapphinter
sich lassen konnten.

Beim am 7. Februar erfolgten Senioren-IV-Weltranglisten-
turnier der World Dance Sport Federation (http://www.world-
dancesport.org/) kamen Marlies und Jean-Pierre unter 52 star-
tenden Paaren zusammen mit dem amtierenden Senioren-IV-
Landesmeister von Baden-Württemberg als drittbestes
deutsches Paar auf den geteilten 16./17. Platz. In der Weltrang-
liste gehören Marlies und Jean-Pierre nunmehr knapp zu den
besten zehn Prozent in ihrer Altersklasse.

Marlies Blondel und Jean-Pierre
Pailly bei der WM Senioren IV in
Antwerpen.

Am Montag, 22. Februar, findet von 17 bis 21 Uhr der Eltern-
sprechtag an der Theodor-Frank-Realschule Teningen statt. In
diesen Zeiten stehen alle Lehrerinnen und Lehrer zu kurzen
Einzelgesprächen zur Verfügung. Sollte sich die Notwendigkeit
längerer Gespräche ergeben, so können Einzelsprechzeiten
nach Vereinbarung in Anspruch genommen werden. Es werden
alle Eltern gebeten, im Interesse der Kinder von dieser Kontakt-
möglichkeit regen Gebrauch zu machen. Hier besteht die Mög-
lichkeit, das Lern- und Arbeitsverhalten zu erörtern. Es ist der
Schule wichtig, dass der Kontakt zwischen Schülern und Eltern
eng ist.

Eine große Bitte an die Eltern: Zeit mitbringen - entste-
hende Pausen zu Gesprächen untereinander nutzen! Für Spei-
sen und Getränke ist gesorgt.

Am Mittwoch, 9. März, 18.45 Uhr, findet im Lehrerzimmer der
Theodor-Frank-Realschule Teningen eine Mitgliederversamm-
lung statt.

Tagesordnung: 1. Bericht der Ersten Vorsitzenden (Rück-
blick 2015); 2. Bericht des Kassenwartes; 3. Bericht der Kassen-
prüfer; 4. Entlastung des Kassenwartes; 5. Bericht des Schul-
leiters (Rückblick 2015); 6. Ausblick 2016.

Es erfolgt keine weitere schriftliche Einladung. Der Vorstand
würde sich freuen, zahlreiche Mitglieder an diesem Abend be-
grüßen zu dürfen.

Diesen Freitag, 19. Februar, um 6 Uhr, Marienkirche Kön-
dringen, Beginn der ersten Frühschicht in der Fastenzeit. Ein-
geladen sind alle, die den Tag einmal anders, vielleicht bewuss-
ter, beginnen wollen. Anschließend gibt es Frühstück im Ge-
meindezentrum. Weitere Frühschichten finden am 26. Februar
sowie 4., 11. und 18. März statt.

b Tanzsportclub (TSC) Teningen

World Championship in Antwerpen:
Viertelfinale knapp verpasst

i Allgemeines

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

Elternsprechtag am 22. Februar
als wichtige Kontaktmöglichkeit

b Förderverein der Theodor-Frank-Realschule Teningen

Mitgliedervollversammlung am 9. März

b Kath. Kirchengemeinde Emmendingen-Teningen

Frühschichten in der Fastenzeit
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Am kommenden Samstag, 20. Februar, findet um 19.30 Uhr
in der Festhalle in Eichstetten die traditionelle Abendunterhal-
tung des Akkordeonclubs Eichstetten statt. Auch in diesem Jahr
wird mit Musik, Theater und Tanz ein abwechslungsreicher
Abend garantiert.

Das Schülerorchester, das neu gegründete Jugend-Ensemble
unddieAzubis,allesunterderLeitungvonUrosSvete, sowiedas
Konzertorchester mit seiner Dirigentin Andrea Rappenecker
werden ein bunt gemischtes Programm bieten, um das Publi-
kum musikalisch zu verwöhnen. Von Musical-Melodien und
einen Marsch über südamerikanische Rhythmen und Tango nu-
evo bis zu Pop, Rock und Blues – es dürfte für jeden Musikge-
schmack etwas dabei sein.

Im zweiten Teil des Abends startet die Laienschauspielgrup-
pe des Vereins mit dem Einakter „Gülle, Mischt und Schönheits-
kur“ wieder einmal mehr einen Angriff auf die Lachmuskeln,
wenn sich zwei nicht mehr so ganz hübsche altledige Bau-
ernschwestern zu einem Experiment und Werbeaufnahmen bei
einer Schönheitskur anmelden.

Zum Ausklang des unterhaltsamen Abends kann man zu den
Klängen des Duos „Lächle“ das Tanzbein schwingen oder in der
Bar ein Gläschen Eichstetter Wein oder Sekt genießen. Karten
sind an der Abendkasse erhältlich.

Das Diakonische Werk Emmendingen möchte das Miteinander
von Menschen mit und ohne Behinderung ermöglichen und die
gleichberechtigte Teilhabe in allen Bereichen des gesellschaft-
lichen Lebens fördern. Zwei neue Inklusive Freizeitangebote
sollen dazu beitragen, diesem Ziel ein Stück näher zu kommen.

Ab Mittwoch, 16. März, wöchentlich von 18 bis 19 Uhr, findet
ein Gymnastikkurs statt. Übungen von Kopf bis Fuß, Bewegun-
gen zu Musik sollen es ermöglichen, den eigenen Körper besser
zu spüren. Erfahrene Pädagogen leiten den Kurs, der auch für
Menschen mit körperlichen Einschränkungen geeignet ist. Das
Angebot findet im „Haus zum Engel“ in Emmendingen statt.

Wanderungen in die Umgebung mit gemütlicher Einkehr
werdenandenSamstagen5.Märzund9.April jeweils von10bis
circa 15 Uhr angeboten. Weitere Termine sollen folgen. Auch
hier wird die Gruppe von Fachkräften begleitet. Gestartet wird
jeweils am „Haus zum Engel“.

Bei Interesse kann man sich unter der Telefonnummer 07641
/ 91850 anmelden. Weitere Informationen erhält man auch auf
der Homepage unter www.diakonie-emmendingen.de.

Der Vorstand des Fördervereins lädt alle Mitglieder und Freun-
de zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein am Sonn-
tag, 6. März, um 11.30 Uhr im Gemeindezentrum (nach dem
Sonntagsgottesdienst).

DieTagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Be-
richt des Vorstandes; 4. Bericht des Kassierers; 5. Bericht der Kas-
senprüfer; 6. Aussprache über die Berichte; 7. Entlastung des
Kassierers und des Gesamtvorstandes; 8. Antrag des Vorstandes
auf Auflösung des Vereins zum 31. Dezember 2016; 9. Ausspra-
cheüberdiesenAntragundBeschlussdarüber;10.Verwendung
desvorhandenenGeldes;11.WahlderLiquidatoren;12.Betreu-
ung der Vermietungen des Gemeindezentrums; 13. Wünsche
und Anregungen der Mitglieder; 14. Verschiedenes.

Der Vorstand bittet alle Mitglieder, an der Versammlung teil-
zunehmen, besonders auch wegen des Tagesordnungspunk-
tes 9.

Der Förderverein Anwesen Menton lädt alle Mitglieder und In-
teressierte an diesem Freitag, 19. Februar, um 19 Uhr in das Hei-
matmuseum Menton herzlich ein.

Auf der Tagesordnung stehen: 1. Begrüßung; 2. Rückblick
auf das vergangene Jahr 2015; 3. Kassenbericht und Entlastung;
4. Entlastung des Vorstandes und Beirates; 5. Vorschau Projekt-
tage, Veranstaltungen und Arbeitseinsätze; 6. Vorabinformati-
on zum Jubiläumsjahr, 25 Jahre Förderverein Anwesen Menton
- 25 Jahre Heimatmuseum Menton; 7. Verschiedenes, Anregun-
gen, Informationen, Wünsche und Vorschläge.

Es freut sich auf jeden einzelnen Gast das Vorstandsteam des
Fördervereins.

Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu
studieren und dabei noch Geld verdienen? „Holzbau - Projekt-
management“ bietet beides: Ausbildung zum Zimmerer und
gleichzeitig Studium 1. Semester Projektmanagement (Bau).

Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechti-
gung, die im Bereich Holzbau Führungspositionen anstreben.
Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre
und drei Monate. Die Absolventen erwerben während ihrer
Ausbildungszeit folgende Qualifikationen:

• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier im Zimmererhandwerk
• Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studien-

gang Projektmanagement/Bauingenieurwesen
• Meister im Zimmererhandwerk
Nächster Ausbildungsstart: September 2016; Bewer-

bungsschluss 31. Mai 2016; Studienplätze maximal: 20.
Informationen und Anmeldung unter: Kompetenzzent-

rum Holzbau & Ausbau, Biberach, Wolfgang Schafitel, Telefon
07351 / 4409155; Email: schafitel@zaz-bc.de; www.zimmerer-
zentrum.de. Rückmeldungen von Teilnehmern findet man un-
ter: http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-
biberacher-modell/feedback/

b Akkordeonorchester Teningen/Eichstetten

Abendunterhaltung in Eichstetten
mit Musik, Theater und Tanz

b Diakonisches Werk Emmendingen

Freizeitangebote für Menschen
mit und ohne Behinderung

b Förderverein Kath. Gemeindezentrum Teningen

Mitgliederversammlung am 6. März

b Förderverein Anwesen Menton

Hauptversammlung am Freitag

b Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren

Ausbildung und Studium
„Holzbau - Projektmanagement“
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Der in Teningen lebende Künstler Martin Schöchlin stellt einen
Ausschnitt seines Werks im Erdgeschoss des Rebay-Hauses, Em-
mendinger Straße 11 in Teningen, aus. Interessierte sind herz-
lich zur Vernissage am kommenden Samstag, 20. Februar, um 17
Uhr eingeladen.

Die oft großformatigen Bilder des Künstlers schaffen durch
strenge formale Reduktion Konzentration. Konzentration auf
Farbe, Material und Strukturen. Die Bilder weisen verschiedene
Mischtechniken auf, als deren gemeinsames Element der „reine
Rost“ erscheint.

Das Rebay-Haus ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet, im
Obergeschoss kann weiterhin die Ausstellung zu Hilla von Re-
bay besichtigt werden. Anfragen zu Sonderöffnungen unter
Rebay-Foerderverein@t-online.de.

Am Freitag, 26. Februar, um 19.30 Uhr findet im evangeli-
schen Gemeindehaus in Teningen der nächste „Verzell-
Obe“ statt.

. Unter dem Motto „Alte Teninger Geschichten“ wird beim
diesjährigen „Verzell-Obe“ an mündlich überlieferte Vor-
kommnisse aus alten Teninger Zeiten erinnert. Werner Fross
undManfredScherblehabenden„Verzell-Obe“fürdenKultur-
verein vorbereitet und „aldi Däninger G´schichte“ gesammelt.
Geholfen haben dabei Experten wie Egon Duttlinger, Willi
Heitzmann, Alfred Trautmann und andere Teninger Geschichts-
kundige. Beim „Verzell-Obe“ haben Teilnehmer/innen Gele-
genheit, spontan ihre alten Geschichten vorzutragen. Wie im-
mermachenFritzBüschundHansSauter ihreMusikdazu.Esgibt
Getränke und Brot.

Jung und Alt, „alli, wu schu immer“ oder „grad erscht neu“
in ganz Teningen wohnen, sind recht herzlich eingeladen zum
nun 30. „Verzell-Obe“ des Teninger Kulturvereins.

Der Eintritt ist frei. Spenden für Speis´ und Trank sind jedoch
willkommen.

Kinder ab sechs Jahren können hier die verschiedenen Trom-
meln (Conga, Djembe, Bongo…) und Rhythmusinstrumente
(Caxixi, Claves, Cymbeln …) mit ihren vielfältigen Klangmög-
lichkeiten ausprobieren. Durch genaues Hinhören, Singen,
Klatschen und Bewegen lernen sie einfache Rhythmen und Lie-
der aus verschiedenen Kulturkreisen kennen. Sie entwickeln ei-
gene Ideen und setzen diese im gemeinsamen Spiel in der Grup-
pe um. Die Trommelwerkstatt kann auch als sinnvolle Ergän-
zung zum Unterricht im Instrumentalfach besucht werden.

Der Unterricht findet immer montags von 16 bis 17 Uhr in
der Musikschule, Karl-Friedrich-Straße 22 in Emmendingen
statt.

Information und Anmeldung: Musikschule Nördlicher Breis-
gau, Karl-Friedrich-Straße 22, 79312 Emmendingen, Telefon
07641 / 52565, E-Mail: info@musikschule-em.de.

Am Donnerstag, 25. Februar, von 8.30 bis 10 Uhr, werden auf
dem Teninger Wochenmarkt bei der Ludwig-Jahn-Halle die
SPD-Landtagsabgeordnete Sabine Wölfle und der SPD-Ortsver-
ein Teningen interessierten Bürgern Rede und Antwort zu Fra-
gen rund um die Politik und die Landtagswahl im März stehen.

b Förderverein Hilla von Rebay

Am Samstag Vernissage: „Movements
in Silence“ von Martin Schöchlin

b Kulturverein Teningen

„Verzell-Obe“ am Freitag, 26. Februar

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Trommelwerkstatt für Kinder –
neue Gruppe beginnt

b SPD,Wahlkreisbüro Sabine Wölfle

Infostand
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„Weg mit den Barrieren!“ heißt die aktuelle VdK-Kampagne.
Der Sozialverband will mit Aktionen und Veranstaltungen ge-
zielt darauf hinwirken, dass Maßnahmen für eine barrierefreie
Gesellschaft getroffen werden.

Denn bauliche und sonstige Barrieren verhindern gesell-
schaftliche Teilhabe. Dagegen profitieren von Barrierefreiheit
nicht nur die über 7,5 Millionen Schwerbehinderten und die 17
Millionen Menschen, vor allem ältere, die bereits mit Einschrän-
kungen leben müssen, sondern auch Familien und Menschen
mit vorübergehendem Handicap sowie die gesamte älter wer-
dende Gesellschaft. Der VdK fordert unter anderem klare ge-
setzliche Regelungen, verbindliche Fristen, Kontrollen sowie
Sanktionen, damit Wohnungen, öffentliche Gebäude, Ver-
kehrsanlagen sowie private Dienstleistungen für alle zugäng-
lich werden.

Herzstück der Kampagne ist die digitale „Landkarte der Bar-
rieren“ unter www.weg-mit-den-barrieren.de, wo jeder ihm
bekannte Barrieren eintragen kann. Weitere Informationen
auf dieser Website sowie unter www.vdk-bawue.de im Inter-
net.

Das Reisen wird beim Sozialverband VdK Baden-Württemberg
seit Langem großgeschrieben. Viele der 1.300 Orts- und Kreis-
verbände führen regelmäßige Ausfahrten für ihre Mitglieder
durch. Darüber hinaus gibt es bereits seit 25 Jahren das VdK-ei-
gene Reisebüro „VdK Reisen“ in Stuttgart. Dort können alle In-
teressierten – auch Nichtmitglieder – buchen. In Kooperation
mitnamhaftenVeranstalternwerdenReisen inalleWelt fürRei-
segruppen und für Individualtouristen angeboten.

2016 gibt es wieder die bewährte Cesenatico-Radreise in Zu-
sammenarbeit mit dem Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club
(ADFC). Sie findet vom 27. Mai bis 4. Juni statt. Vom Standortho-
tel aus werden täglich geführte leichtere und schwerere Rad-
touren an der Adria entlang oder ins malerische Hinterland der
Emilia Romagna unternommen.

Mehr Information und Buchung bei VdK Reisen, Johannes-
straße 22, 70176 Stuttgart, Telefon 0711 / 61956-82 oder -85, Fax
0711 / 61956-86, vdk-reisen-bw@vdk.de, www.vdk-reisen.de.

Seit 25 Jahren präsentiert der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg seine Arbeit regelmäßig auf Verbraucher- und Fach-
messen. 2016 wird der VdK ebenfalls auf Messen präsent sein.

Los geht es mit der „Ausstellung für die Familie“ (FDF) Tübin-
gen (27. Februar bis 6. März). Es folgen die „Gesundheitsmesse
Reutlingen“ (12./13. März), die „IBO Friedrichshafen“ (16. bis
20. März), die „REGIO Lörrach“ (12. bis 20. März), die große Be-
gleitausstellung anlässlich der VdK-Landesschulung für Behin-
dertenvertreter in Heilbronn, Harmonie (13. Juli), die „AGIMA
Lauda-Königshofen“ (16. bis 25. September) und „Die Besten
Jahre Stuttgart“ (14./15. November).

Bei den VdK-Messeständen können sich Interessierte über
die breite Aufgabenpalette der Sozialverbands ebenso wie
über örtliche VdK-Angebote informieren, zudem über „VdK
Reisen“. Weitere Informationen über den VdK, dessen Veran-
staltungen, Kooperationen mit namhaften Partnern und des-
sen politische Aktionen unter www.vdk-bawue.de sowie unter
www.weg-mit-den-barrieren.de im Internet.

Die Zahl junger Frauen, die im Lande an Brustkrebs erkranken,
hat in den vergangenen fünf Jahren deutlich zugenommen.
Während 2009 noch 259 Frauen unter 35 mit Brustkrebs in Kli-
niken Baden-Württembergs behandelt wurden, waren es nach
Angaben der Techniker Krankenkasse (TK) und unter Berück-
sichtigung von Zahlen des Statistischen Landesamts im Jahr
2014 insgesamt 382. Das entspricht einem Anstieg um knapp 50
Prozent. Veränderte Ess- und Lebensgewohnheiten könnten
nach Expertenansicht zum erhöhten Brustkrebsrisiko junger
Frauen beitragen. Im Südwesten können sich Patientinnen an
53 Brustzentren wenden, mehr als in jedem anderen Bundes-
land, so die TK. Außerdem gibt es Selbsthilfegruppen wie bei-
spielsweise „Frauen nach Krebs“ und Selbsthilfeverbände für
Krebspatienten. Informationen für Patienten und Angehörige
gibt es auch bei der VdK-Patientenberatung, Gaisburgstraße
27, 70182 Stuttgart, Telefon 0711 / 2483395, Fax 0711 / 2484410.

Bei der gut besuchten Mitgliederversammlung des Camping
ClubKaiserstuhl imADACbegrüßtederErsteVorsitzendeUlrich
Hertel den Bürgermeisterstellvertreter der Gemeinde Tenin-
gen, Erwin Mick sowie Wolfgang Schwehr, Vorstandsmitglied
des ADAC Südbaden für Camping, Freizeit und Touristik.

In seinem Tätigkeitsbericht freute sich Ulrich Hertel über die
erneute Steigerung der Mitgliederzahl im Jahr 2015. Dem Ver-
ein gehören nun 161 Mitglieder an. Diesen erfreulichen Zu-
wachs führte er auf den größer werdenden Bekanntheitsgrad
der Marke Camping Club Kaiserstuhl im ADAC zurück.

Weiter freute er sich über die rege Teilnahme bei den Aus-
fahrten und bedankte sich bei den unermüdlichen Helfern für
deren Einsatz bei den veranstalteten Events. Der Dank galt auch
ausdrücklich dem ADAC und der Gemeinde Teningen.

Der Tourenwart Karl von Essen berichtete über die Ausfahr-
ten und anschließend bilanzierte der Kassenwart Wolfgang
Schiller ein finanziell erfolgreiches Jahr 2015.

NachGrußwortenderHerrenMickundSchwehrsowieeinem
Ausblick auf die geplanten Ausfahrten und Veranstaltungen im
neuen Vereinsjahr 2016 wurde die Versammlung geschlossen,
um anschließend über das aktuelle Tagesgeschehen in einem
gemütlichen Hock zu diskutieren.

Turnusgemäße Wahlen sowie neu zu besetzende Ämter:
Egon Triebler, Zweiter Vorsitzender; Christian Domin, Kassen-
wart; Manfred Harriehausen, Schriftführer; Bernd Preis, Tou-
renwart; Peter Missbach und Anton Haller, Beisitzer; Günter
Sattler, Kassenprüfer; Peter Missbach und Ulrich Spehr als Dele-
gierte zur ADAC-Hauptversammlung.

Auf dem Foto von links nach rechts: Ulrich Hertel, Erster Vorsit-
zender; (verdeckt) Peter Borutta, Beisitzer; Wolfgang Schiller,
(bisheriger) Kassenwart; Anton Haller, Beisitzer; Egon Triebler,
Zweiter Vorsitzender; Manfred Harriehausen, Schriftführer;
Bernd Preiss und Karl von Essen, Tourenwarte; Peter Missbach,
Beisitzer.

b Der VdK-Ortsverband informiert

Barrieren benennen – Barrieren beseitigen

Reisen ist beim VdK angesagt

Messeeinsätze bereits ab Februar

Steigende Zahl der im Südwesten
an Brustkrebs erkrankten jungen Frauen

b Mitgliederzahl deutlich erhöht

Jahreshauptversammlung des Camping
Club Kaiserstuhl im ADAC

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Auch die kleinen Hemdglunker hatten beim 20. Hemdglunker-
umzug in Teningen ihren Spaß.

Das Gutzeleschnappen gehörte zum 25. Ruäbsäckhock einfach
dazu.

Sonnige Stimmung beim Ruäbsäckhock.

Früh übt sich, der Nachwuchs beim Spielmanns- und Musikzug
der Feuerwehr Köndringen.

Es wird geschunkelt und gelacht, bis dass die Bude kracht, auf
der Heimbacher Narrensitzung.

DerPilotder„HeimbachAir“,Heinz-RudolfHagenackerrietden
Heimbachern, einen eigenen Airport zu bauen, damit er beim
nächsten Mal nicht mehr auf der Autobahn landen muss.

Beim Apres-Ski der Heimbacher Narrensitzung war die Hölle
los.

Schön war’s wieder: Die Teninger Fasnet zeigte sich wieder von
ihrer besten Seite.

Das absolute Highlight der diesjährigen Saison dürfte wohl
das große Narrentreffen der Freundschaftsvereinigung „Berg
un Tal“ anlässlich der 50-jährigen Jubiläumsfeier der Heim-
bacher Waldteufel am vierten Januar-Wochenende gewesen
sein. Bei herrlichem Wetter war dies der absolute Höhepunkt
neben den vielen anderen närrischen Aktivitäten der Teninger
Narren.

b Fasnet 2016

Impressionen
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Nicht nur ein schöner Frauenrücken kann entzücken, ein Män-
nerbauch tut es auch.

Höllisches Treiben beim Heimbacher Umzug.

Auch die Teninger Zünfte, wie hier die Däninger Seegrasrupfer,
nahmen am Nachtumzug der Heimbacher Waldteufel teil.

Die Däninger Dübbaggeischder ließen es auch wieder krachen.

Die Nimburger Felsentrieber haben wieder einmal eine schöne
Fasnet in Nimburg oder wie hier in Heimbach gefeiert.

Einfach Spaß an der Freude.

Schöne Kostüme beim Köndringer Kinderumzug.

Ortsvorsteher Herbert Luckmann und Gattin ließen ebenfalls
die Heimbacher Fasnet hochleben.
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Gertrud Enderlin feierte am
Sonntag ihren 85. Geburtstag
im Kreise ihrer Familie und
Freunde im Köndringer Win-
zerhaus. Ihre Familie ist ihr
wichtig, sofreutesie sichbeson-
ders, an ihrem Ehrentag zusam-
men mit allen Kindern und En-
keln feiern zu können, denn
eine Tochter reiste mit Familie
extra aus Hamburg an.

Als sie am 14. Februar 1931
als Gertrud Hess das Licht der
Welt erblickte, war man von
moderner Technik noch weit
entfernt. Die ersten Jahre ver-
lebte sie mit ihren Eltern und

einer Schwester in Ottoschwanden, bis die junge Familie 1937
nach Mundingen umgezogen ist. Hier wollte der Vater ein Haus
für seine Familie bauen, doch der Zweite Weltkrieg stellte die
Schicksalsweichen anders. Der Vater wurde einberufen und
kehrteausdemKriegnichtmehrzurück.Nochheuteerinnert sie
sich an die schweren Zeiten, als die Mutter mit den Kindern al-
leinedastand.BeimTanzlerntesie ihrenspäterenEhemannHel-
mutkennenundmitderHeirat1956zogsiezu ihminseinEltern-
haus nach Köndringen, indem sie auch noch heute lebt. Aus der
Ehe gingen zwei Töchter und ein Sohn hervor und mittlerweile
sechs Enkelkinder. Bis zur Geburt des ersten Kindes arbeitete sie
inderRamie,danachversorgtesiedenHaushalt,arbeitete inder
Landwirtschaft und im Rebberg mit. Vor 12 Jahren verstarb ihr
Ehemann und seither lebt sie im Haus alleine, aber sie ist auch
froh, wenn die Schwiegertochter einspringt und wenn es nötig
ist, ihr zur Seite steht. Ansonsten ist die Jubilarin geistig und kör-
perlich fitgebliebenundversorgt sichnochselbst.Gernerinnert
sie sich auch an die Reisen nach Amerika zu ihrer Schwester, die
immer wieder neue Erlebnisse und Eindrücke gebracht haben.
40 Jahre war sie aktive Sängerin im Kirchenchor und heute geht
sie noch gerne einmal die Woche in den Frauenkreis der evan-
gelischen Kirchengemeinde Köndringen. Diese abwechslungs-
reichen Stunden genießt sie besonders.

Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker überbrachte die
Glückwünsche der Gemeinde
und wünschte der Jubilarin
weiterhin alles Gute und vor
allem Gesundheit.

Am 9. Februar 1931 wurde sie als Dorothea Schweinle gebo-
ren und wuchs zusammen mit einem Bruder und einem Halb-
bruder auf. An ihren Vater kann sie sich nicht erinnern, er ver-
starb schon ein Jahr später nach kurzer Krankheit und auch vom
Stiefvater blieben nur Kindheitserinnerungen, denn er wurde
schon bald zur Front beordert und kam nicht mehr aus dem
Krieg zurück.

Nach der Schulausbildung lernte sie den Beruf der Herren-
schneiderin, arbeitete in Mundingen in der Strumpffabrik und
später im Tscheulinwerk. Nachdem sie 1958 Fritz Schnaiter ge-
heiratet hatte, gehörte auch die Arbeit in den Rebbergen dazu.
Viele Jahre hat sie auch zudem ihre Mutter betreut und ge-
pflegt. Zwei Töchter und inzwischen drei Enkelkinder zählen
zur Familie. Besondere Freude bereitet es ihr, dass die jüngste
Tochter mit ihrer Familie im Haus wohnt und sie bei den Erledi-
gungen verschiedener Arbeiten unterstützt. Glänzende Augen
bekommt die Jubilarin, wenn sie von den vielen Reisen erzählt,
die sie zusammen mit ihrem Mann unternommen hat. Die erste
große Auslandsreise ging 1985 nach Israel und wurde zum An-
lass der nachfolgenden Reiselust. Gerne erinnert sie sich an die
vielen beeindruckenden Auslandsreisen und deren interessan-
te Erlebnisse. Aber auch wenn die Eheleute heute nicht mehr so
große Fahrten unternehmen, kommt bei der Jubilarin keine
Langeweile auf, denn regelmäßige Seniorengymnastik und Se-
niorentanz steht auf dem Fitnessplan der rüstigen Rentnerin.

Die Wiege von Dorothea
Schnaiter stand vor 85 Jah-
ren in Köndringen, sie ist in
der Gemeinde aufgewach-
sen, hat einen Köndringer
geheiratet, mit ihm eine Fa-
milie gegründet und ein
Haus an der Bahnhofstraße
gebaut. So ist es auch nicht
verwunderlich, dass sie
ihren Ehrentag zusammen
mit der Familie in Köndrin-
gen verbringt. Auch wenn es
erst kurz zuvor leichte Ge-
sundheitsprobleme gab,

merkte man der Jubilarin dies nicht an. Sie freute sich nicht nur
über die Geburtstagsgrüße von Verwandten und Bekannten,
auch Bürgermeisterstellvertreterin Gabriele Bürklin und VdK-
FrauenvertreterinvomOrtsverbandKöndringen-Malterdingen
Rosmarie Lehmann wurden vorstellig und gratulierten mit
einem Präsent.

Jubilarin Dorethea Schnaiter
freute sich über die Glückwün-
sche der Gemeinde, die Bürger-
meisterstellvertreterin Gabriele
Bürklin übermittelte.

An seinem 80. Geburtstag er-
freute sich Andreas Diete bes-
ter Gesundheit und ist mit sei-
nem jetzigen Leben zufrieden.
Wer wie Diete in den Kriegs-
zeiten aufgewachsen ist und
überlebt hat, hat gelernt, viele
ungute Situationen im Leben
zu meistern und die guten Sei-
ten im Leben schätzen zu ler-
nen.

Von einer bewegenden Le-
bensgeschichte und keinen
unbeschwerten Kinderjahren
konnte Diete berichten. Am
10. Februar 1936 in Saratow
geboren, musste er schon früh

auf seinen Vater verzichten, der von den Kommunisten erschos-
sen wurde. Gerade fünf Jahre alt, erlebte er mit, wie die gesam-
te Familie nach Sibirien deportiert wurde. Ein Schicksal, das er in
der damaligen Zeit mit vielen Wolgadeutschen teilte. In Novo-
sibirsk ging er zur Schule, absolvierte die Militärzeit und arbei-
tete als Automechaniker. 1956 heiratete er seine Jugendliebe
Emilia. Zur Familie gehörten bald zwei Söhne und eine Tochter.
Mittlerweile hat sich die Familie auf vier Enkelkinder und fünf
Urenkel vergrößert.

Durch einen Unfall verstarb der älteste Sohn mit 25 Jahren,
und da der jüngere mit seiner Familie in Novosibirsk geblieben
ist, können sie nur aus der Ferne miteinander kommunizieren.
1998 verkauften sie ihr Hab und Gut und machten sich zusam-
men mit ihrer Tochter und dem Schwiegersohn als Spätaussied-
ler nach Deutschland auf. Vorerst blieben sie einige Jahre in Pir-
na, folgten aber bald ihrer Tochter nach Endingen. Seit Juli
wohnt das Ehepaar nun in der AWO-Seniorenanlage in Tenin-
gen und fühlt sich hier gut aufgenommen und wohl. Bürger-
meisterstellvertreter Fritz Schlotter überbrachte die Grüße der
Gemeinde und wünschte dem Jubilar alles erdenklich Gute, vor
allem weiterhin Gesundheit, denn dann ist die Lebensqualität
auch für die kommenden Jahre gesichert.

Bürgermeisterstellvertreter
Fritz Schlotter wünschte dem
Jubilar Andreas Diete weiter-
hin eine schöne Zeit mit seiner
Frau in der AWO-Wohnanla-
ge.

b Gertrud Enderlin feierte ihren 85. Geburtstag

Gerne erinnert Sie sich an die Reisen

b Dorothea Schnaiter feierte ihren 85. Geburtstag

Rüstig und fidel –
ihr Alter merkt man ihr nicht an

b In der AWO-Seniorenanlage fühlt man sich wohl

Andreas Diete feierte 80. Geburtstag
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi.
und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de
Das Pfarramt ist bis einschließlich 29. Februar geschlos-
sen!
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 18.2., 15 Uhr: Elterncafé im David-Kindergarten, Hinden-
burgstraße. So., 21.2., 10 Uhr: Gottesdienst (Prädikant Sprich);
11.30 Uhr: Minigottesdienst Thema: „In meines Vaters Haus“.
Mo.,22.2.,19.30Uhr:Kirchenchorprobe.Di., 23.2.,ersterAbend
Glaubenskurs „Stufen des Lebens“. Mi., 24.2., 16 Uhr: Konfir-
mandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 18.2., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 20 Uhr: Gesprächskreis
fürFrauenbeiKrayer.So.,21.2.,11Uhr: Jahresfest inEmmendin-
gen. Di., 23.2., 19.30 Uhr: Gebetsstunde in Emmendingen.
Es wird zu allen Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten Pfarrer Interschick i.P.: Dienstag von 17 bis 18 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 19.2., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
21.2., 10 Uhr: Gottesdienst mit Prädikant Klaus Schmidt. Di.,
23.2., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712. Mittwoch von 10 bis 12
Uhr und 17 bis 18 Uhr. Freitag von 10 bis 12 Uhr. Die Gottesdiens-
te stehen auch im Internet unter www.Nimburg.de, E-Mail: kir-
chenimburg@t-online.de.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 18.2., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 21.2., 10 Uhr: Gottesdienst in der Unteren Kirche
(Pfarrer Halberstadt) mit anschließender Gemeindeversamm-
lung, zeitgleich Kindergottesdienst. Mo., 22.2., 14.45 bis 16.30
Uhr: neue Krabbel- und Spielgruppe (siehe Nimburger Rund-
schau);17bis18.30Uhr: Jungschar;18bis19Uhr:Bücherei;18.30
Uhr: Girls-Club. Di., 23.2., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 24.2.,
16.30 Uhr: Konfirmandenunterricht.

„Schon mein Vater war ein Mensch, der so was von lustig war“,
sagt Christa Buntrock, die jetzt ihren 85. Geburtstag feiern durf-
te. Eine gehörige Portion davon hat sie wohl von ihm geerbt,
denn lachen tut sie immer noch gerne, und dies, obwohl sie in
ihrer Jugend durch den Krieg und die Flucht mit Sicherheit nicht
viel zu lachen hatte.

Christa Buntrock, eine geborene Schössow, wurde am 4. Fe-
bruar 1931 in Greifenberg in Pommern geboren. Sie erinnert
sich noch genau an ihre Konfirmation, als bei der Feier die Tür
aufgingundmanihnendenRatgab,unverzüglichdieFluchtan-
zutreten. Noch am selben Tag bestieg man einen Güterwagen
und floh in Richtung Westen nach Bützow, eine Kleinstadt im
Landkreis Rostock in Mecklenburg-Vorpommern, das war 1945.
Dort wurde man zunächst von einer Familie aufgenommen, bis
man eine Wohnung hatte. Dort lernte sie später auch ihren
Mann kennen, mit dem sie dann nach Rathenow bei Berlin zog.
Aus der Ehe gingen eine Tochter und ein Sohn hervor. Wann es
genau war, als man nach Freiburg zog, daran kann sie sich nicht
mehr erinnern. Gerne erinnert sie sich aber an ihre Tätigkeit als
SprechstundengehilfinbeiDr.DieterFriedel inFreiburg.„Erwar
ein sehr guter Chef und es hat mir viel Spaß gemacht, bei ihm zu
arbeiten“, sagt sie.Dasmusswohl stimmen,dennsonsthätte sie
wohl nicht noch über ihren eigentlichen Rentenanspruch hin-
aus bei ihm gearbeitet. Dass sie immer noch außergewöhnlich
vital ist,dasmagauchan ihrerLebenseinstellung liegen.„Wenn
man sich gehen lässt und bequem ist, dann ist das nicht gut“,
sagt sie dazu. Vielleicht liegt es auch ein wenig daran, dass sie
währendihrerBerufszeit jedenTagvorDienstantrittersteinmal
schwimmen gegangen ist. Seit zwei Jahren ist sie nun im „Dia-
konie Bruderhaus Pflegeheim“ in Teningen. Es war ihre eigene
Entscheidung und der Auslöser war ein Sturz daheim. „Es war
schrecklich, zu spüren, wie hilflos man dann ist, wenn man nicht
mehr alleine hochkommt und sich helfen kann. Da war für mich
klar, ich muss was ändern und so entschloss ich mich, ins Pflege-
heim zu gehen“, erzählt sie. Den Entschluss hat sie bis jetzt nicht
bereut, zwar braucht man erst eine gewisse Zeit, sich einzuge-
wöhnen, und wenn man dann bereit ist, dies anzunehmen,
fühlt man sich auch wohl. „Ich fühle mich sehr wohl hier, ich ha-
be alles, was ich brauche, das Personal ist stets freundlich, hilfs-
bereit und zuvorkommend und man gibt sich sehr viel Mühe,
einem den Lebensabend so angenehm wie möglich zu gestal-
ten. Und wenn man dann noch alles mitmachen kann, mehr
kann man sich in diesem Alter nicht wünschen“, sagt sie noch
zum Abschied.

Große Freude bereiteten ihr die Glückwünsche der Gemein-
de Teningen, die ihr von Bürgermeisterstellvertreter Fritz
Schlotter überbracht wurden. Schlotter freute sich seinerseits
auch, dass sich die Jubilarin im „Diakonie-Pflegeheim“ wohl-
fühlt und sich noch einer solch guten Lebendigkeit erfreuen
darf.

Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter wünschte Christa
Buntrock auch weiterhin noch viele Jahre voller Lebensfreude.

SEH-WEISEN behinderter Künstler
|  www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern: Tel.: (0 24 04) 98 66 26

b Die Lebensfreude hat sie sich nicht nehmen lassen

Christa Buntrock feierte ihren 85.
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Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,18.2., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (PfarrerRochlitz); St.Gallus,20Uhr:Yoga-Kurs imGH(BW
Heimbach). Fr.,19.2., St. Gallus, 9 Uhr: Kurs „Sturzprävention“
(Krankenpflegeverein); 19 Uhr: „Exerzitien im Alltag“ Informa-
tionsabend im GH; 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Sa., 20.2., St. Gallus, 18 Uhr: Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz) für Albert
Kuri (Jahrtag) und verstorbene Angehörige; Lambert und Anna
Bär und Angehörige. So., 21.2., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Rochlitz), anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ.
Mo., 22.2., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach).
Di., 23.2., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei
geöffnet;20Uhr:Pilates-Kurs imGH(BWHeimbach); St.Marien,
17.45 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach); 18.30 Uhr: Gottes-
dienst, speziell gestaltet für die Erstkommunionkinder und de-
ren Familien. Mi., 24.2., St. Gallus, 18.30 Uhr: Andacht in der Fas-
tenzeit. Do., 25.2., St. Gallus, 20 Uhr: Yoga-Kurs im GH (BW
Heimbach); St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr:
Hl.Messe (PfarrerRochlitz);20Uhr:„Exerzitien imAlltag“Grup-
pentreffen im GZ.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine 21.2.-26.2.2016:
So., 21.2., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 22.2., 16.30 Uhr: Mäuse-
treff; 17 Uhr: Bubenjungschar; 20 Uhr: Hauskreis (Info: 07641 /
9590181). Di., 23.2., 19.30 Uhr: Bibelgespräch. Mi., 24.2., 16.45
bis 18 Uhr: Mini-Jungschar 1. bis 3. Klasse, 19 Uhr: Teenkreis. Fr.,
26.2., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
GottesdienstesindamSonntagum9.30UhrundamDonnerstag
um 20 Uhr, jeweils in Teningen-Köndringen, Am Hungerberg
21. Die Neuapostolische Kirche lädt hierzu herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org
Zusammenkünfte: Donnerstags, 19 Uhr: Theokratische Pre-
digtdienstschule und Dienstzusammenkunft.
Sonntags, 10 Uhr: Öffentlicher Vortrag, anschließend Wacht-
turmstudium.


